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Abonnements

3anf den General Anzeiger,
für den Monat Juni werden von unſerer Haupt Expe
dition unſeren Filialen und Boten bereits jetzt entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt in Halle
und Giebichenſtein 30 Pfennig und 5 Pfennig
Trägergebühr pro Monat und in den umliegenden
Städten 50 Pfennig frei ins Haus

Jeder Abonnent hat das Recht gegen Vorzeigung der
Quittung im laufenden Monate ein

Jnſerat von 4 Zeilen koſtenlos
in das Blatt einrücken zu laſſen

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den General
Anzeiger mit dem Beginn der hochintereſſanten Erzählung

Ein Pfingſtfeſt
oſtenlos zugeſtelltbis zum 1

Die Samon Conferenz
Correſpondenz des General Anzeiger

S Berlin 24 MaiMit ſtarken Schritten geht die Sampa Conferenz ihrem Ab
ſchluſſe entgegen und zwar wie allgemein verſichert wird einem
befriedigenden Abſchluſſe Die Angelegenheit um welche monatelang
heftig hin und hergeſtritten wurde und die leider auch eine bedauerns
werthe Zahl von Menſchenleben gefordert hat wird Dank dem
perſöhnlichen Entgegenkommen aller intereſſirten Mächte in einer
Weiſe geregelt werden welche für die Zukunft hoffentlich ein
Wiederauftauchen der Samoga Frage ausſchließt Was den Ver
handlungen im Berliner Auswärtigen Amte vorausging war auch
abgeſehen von dem Kampfe bei Vailele recht unerquicklich Die
amerikaniſchen Bürger auf den Samoa Jnſeln zeichneten ſich durch
eine ſehr unſchöne Aufwiegelei der Eingeborenen aus die ſich
ſogar zu directen Angriffen gegen die Deutſchen verſtieg der
deutſche Conſul war zu eifrig und wurde vom Reichskanzler
Fürſten Bismarck wiederholt rektifizirt die Preſſe in den Ver
einigten Staaten und einige Politiker dort machten einen Lärm
als ſei das Weiße Haus in Waſhington von deutſchen Truppen
beſetzt worden Dieſen recht unbehaglichen Verhältniſſen gegenüber
zeigte die deutſche Reichsregierung eine nicht genug anzuerkennende

Beſonnenheit und legte aller Welt in deutlichſter Weiſe klar daß
ſie gar nicht daran denke irgend welche Sondervortheile in Samoa

a

ſich zu verſchaffen Das wirkte denn endlich es trat Ruhe ein
und auch den Amerikanern kam die Beſinnung wieder Einer der
Vereinigten Staaten Bevollmächtigten in Berlin nahm Gelegenheit
ſich wegen eines Artikels den er Samoga s wegen gegen das
deutſche Reich geſchrieben beim Grafen Herbert Bismarck in aller
Form zu entſchuldigen Dieſem zufriedenſtellenden Anfang der
Conferenz wird der gleiche Schluß binnen Kurzem nunmehr folgen
und vor Samoa durfte die Welt dann geraume Zeit oder hoffentlich
für immer Ruhe haben

Weshalb die nordamerikaniſche Regierung mit ſolchem Feuer
eifer für die von Niemandem bedrohte Selbſtſtändigkeit der
Samoainſeln eingetreten iſt iſt eigentlich heute noch nicht recht
klar Der amerikaniſche Landbeſitz auf den Jnſeln iſt recht gering
auch der amerikaniſche Handels und Geſchäftsverkehr wird von
dem deutſchen vielfach übertroffen Es ſcheint als ob die
Amerikaner bei der ganzen Angelegenheit nur haben zeigen wollen

daß ſie auch noch da ſind daß mit ihnen gerechnet werden muß
Die Zwiſtigkeiten zwiſchen den Eingeborenen auf den Jnſeln ſind
meiſt aus den Landſtreitigkeiten und aus der Nebenbuhlerſchaft
der Häuptlinge entſtanden Um Pulver Blei Gewehre und be
rauſchende Getränke von den weißen Kaufleuten zu erlangen haben
die Eingeborenen immer flott Land verkauft ob es ihnen gehörte
oder nicht gehörte war ganz egal und daraus iſt mit der Zeit ein
heilloſer Wirrwarr entſtanden Aehnliche Verhältniſſe herrſchen
auch auf anderen Jnſeln der Südſee namentlich auf den Fidſchi
Jnſeln und wurden dort durch Schiedsgerichte geſchlichtet Das
ſelbe Verhalten wird vorausſichtlich auch hier zur Anwendung
kommen Die weißen Kaufleute haben ſich vortrefflich ſ Z be
zahlt gemacht und haben alſo keinen Anlaß den eventnellen Ur
theilen der Schiedsgerichte mit Beſorgniß entgegenzuſehen Die
Hauptſache bleibt aber eine ſtrenggeordnete Regierung des ein
geborenen Königs Von Staatsweisheit und Regierungsſyſtemen
verſtehen die Samoaner nichts es wird ſich alſo nur darum
handeln die Abgaben gerecht zu vertheilen und für unbedingten
Gehorſam zu ſorgen Jn früheren Jahren und daraus iſt viel
Aerger entſtanden lagen ſich die Vertreter der Mächte faſt be
ſtändig in den Haaren und ſuchten daun die eingeborene Regierung
gegen einander auszuſpielen Dieſer Zuſtand wird in der Folge
unbedingt ein Ende haben müſſen die Vertreter der Mächte ſollen
gemeinſam die einheimiſche Regierung kontrolliren und darauf
achten daß ſie auf dem rechten Wege bleibt

Nicht mit Unrecht iſt in den letzten Tagen die Anſicht auf
getreten Deutſchland werde die Samoa Jnſeln bei ruhigem Abwarten
ganz von ſelbſt in die Hände bekommen Die Amerikaner ziehen
ſich nach Punkten wo viel zu verdienen iſt und daß ſie die rück
ſichtsloſeſten Geſchäftsleute ſind die man ſich denken kann iſt ja
bekannt Das Verdienſt auf den Samoainſeln und auch die
Bedeutung der Jnſeln wird aber ſinken ſobald der Panamakanal
fertig geſtellt iſt Ob der Kanal mit franzöſiſchem Gelde zu Ende
gebracht wird kann man bezweifeln aber daß er hergeſtellt wird

Die Nonnenbrant
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

For tſetzung Nachdruck verboten
Dann wollen wir es in Gottes Namen allein verſuchen

Gut
Sie richteten das Steuer faßten mit ſtarker Hand die

Ruder und mit der nächſten zurücktretenden Welle ſchoß
das muthige Paar mit dem Bovot in die dunkle Nacht hinaus

Es herrſchte ein Augenblick der peinlichſten Stille unter
den Zurückgebliebenen der für Lilian voll entſetzlicher Angſt
war Da rollte plötzlich eine große Woge daher und brachte
einen großen ſchwarzen Gegenſtand mit und zwei mit den
Wogen kämpfende Männer

Die Fiſcher hatten vorhin recht prophezeit es war
das zerſchellte Boot mit ſeinen tapfern Ruderern

Kaum hatten Hubert s Füße den Boden berührt ſo

ſprang er auf SSein Ausſehen befremdete alle Anweſenden ſeine Augen
vlickten entſchloſſen und ernſt ſeine Lippen waren feſt auf
einander gepreßt Er hatte raſch die ganze Situation über
blickt und fühlte daß wenn Hülfe wirklich möglich ſei er
allein der Mannſchaft ſolche bringen konnte

Kein ſolch leichter Kahn kann es aushalten ſagte er
kurz faſt ſchroff in entſchiedenem Tone Das Einzige iſt
daß man ein Seil auf das Schiff befördert Jſt eines da

Raſch war ein langes Schiffstau beſorgt
Nun befeſtigt es um meinen Leib fuhr er fort indem

er Rock und Weſte abwarf Wenn ich damit nur das Schiff
erreiche ſo können wenigſtens einige von den Leuten noch
gerettet werden

Alle ſtanden erſchrocken beſtürzt ob ſolcher Kühnheit
ſogar der alte beherzte Shorny widerſetzte ſich einem ſolchen
Begehr mit den Worten der Gedanke ſei rein wahnfinnig
es ſei ſicherer Selbſtmord

43

ſuchen Aufgabe der Deutſchen wird es dann ſein die zerrütteten
Verhältniſſe wieder zu ordnen ein Kulturleben einzuführen
Und gelingt das im Laufe der Zeit ſo werden ſich auch die
Samoainſeln bezahlt machen und die aufgewendete Mühe reichlich
verzinſen

Prs Krichskommiſſars erſter Bericht

Hauptmann Wißmann hat aus Oſtafrika ſeinen erſten offiziellen
Bericht geſandt der aber noch vor der bekannten Niederlage des
Araberführers abgeſchickt worden iſt Die Nachrichten über das
Gefecht werden alſo noch einige Zeit auf ſich warten laſſen Es
heißt in dem Bericht

Bei meiner Ankunft in Bagamoyo fand ich die Befeſtigungs
arbeit dort ſchon weit vorgeſchritten Jn Dar es Salaam war
erſt mit gleicher Arbeit begonnen jedoch iſt der Ort durch die Nähe
des Ankerplatzes der Korvette Karola geſichert

Jn Pangani war noch am Morgen meines Beſuches auf die
Dampfpinaſſe geſchoſſen worden Große Menſchenmaſſen hatten
ſich vor dem Orte verſammelt ſcheinbar einen Angriff erwartend
die in der Einfahrt angebrachten Befeſtigungen waren beſetzt
Auffallend war es trotz dieſer Verhältniſſe die Dhaus ruhig ein
und auspaſſiren zu ſehen Jn Tanga dem bei weitem unbe
deutendſten Punkte zeigten ſich ebenfalls Bewaffnete die aufmerk
ſam den Bewegungen des Schiffes folgten Saadani jetzt von
vielen Aufſtändiſchen beſetzt iſt mit einer guten Palliſaden Enceinte
befeſtigt

Herr Admiral Deinhardt hatte bis zu meiner Ankunft mit
Buſchiri einen Waffenſtillſtand abgeſchloſſen und hatte Buſchiri
Bedingungen geſtellt unter denen er Frieden ſchließen wollte

Jch nahm da ich noch nicht ſchlagfertig war den Waffen
ſtillſtand an ließ jedoch Buſchiri gleich ſagen daß ich mit ihm
nur als Rebellen verkehren würde und ſeine Friedensbedingungen
zurückweiſe Dieſe Bedingungen waren derartig daß man ſie nur
mit der Bezeichnung lächerlich belegen kann Abgeſehen davon
werde ich mich gegen weitere Vorſchläge von Buſchiri ſchroff ſtellen
da ich mir von einem erfolgreichen Schlage gegen denſelben mehr
verſpreche als von einem noch ſo günſtigen Frieden Buſchiri
hat denn auch bald den Waffenſtillſtand gebrochen indem er einen
meiner Leute im Vorterrain abgefangen hat und mir denſelben mit
abgehauenen Händen zurückgeſandt hat

Die Beſtrafung zweier Leute mit dem Tode durch Hängen
die ſpeziell in dieſer Angelegenheit Verräther waren und der
Spionage überführt ſind habe ich auf Bitten der engliſchen Be
hörde in Zanzibar aufgeſchoben bis zur erfolgten Auslieferung
der in Buſchiri s Gewalt befindlichen engliſchen Miſſionare von
Mamboia

Die Miſſionare in der Hand von Buſchiri
geradezu Daumſchrauben

Jch habe den franzöſiſchen Miſſionaren mitgetheilt daß ſie ſich
in den Schutz meiner Befeſtigung oder nach Zanzibar begeben

ſind für mich

nöthigenfalls von den Amerikanern ſelbſt iſt ſo gut wie ſicher möchten und daß ich falls ſie das nicht thäten jede Verantwort
Die Yaukees ſind keine Koloniſatoren ſie werden ſchließlich frei lichkeit ablehne Sollte jedoch Buſchiri der die franzöſiſche
willig die Jnſeln räumen und ſich ein anderes Gewinnfeld aus Miſſion immer noch als neutral anerkannt auch gegen dieſe Feind

Darüber habe ich wohl ſelbſt zu entſcheiden bemerkte ergriffene Lady Duncan Wann wie würden Sie Hubert
Hubert faſt böſe Hier Jhr da befeſtigt es oder ich muß wohl wiederſehen

s ſelbſt in 95e ſelbſt thui u D 25 KapitelDann ſtutzte er wandte ſich um und erröthete jäh denn
ein Schrei war es der ihm durch alle Glieder fuhr Als Hubert den Blicken entſchwand waren alle Zurück

Es war Lilian s der Geliebten Stimme bleibenden ſtumm vor ängſtlicher Erwartung Die Sturm
Nein es iſt Thorheit es darf nicht ſein rief Lady

Duncan befehlend da die Angſt um ihren Liebling in ihr
erwachte Jch leide es nicht Haltet ihn zurück Dreißig
Pfund ſeien Euer wenn Jhr das Seil nicht befeſtigt

Und fünfzig wenn Jhr es thut flüſterte ihnen Hubert
zu Dann haltet Euch bereit zu helfen und zu retten
wenn ich das Schiff erreiche

Fünfzig Pfund Es war ein Vermögen für die armen
Menſchen und flinke Hände bereiteten den kühnen Schwimmer
vor auf die Gefahr welche ſie alle ſelbſt ſcheuten

Als das Seil befeſtigt war drückte Hubert Lady Duncan
die Hand und näherte ſich dann Lilian

Miß Forreſter Lilian flüſterte er wünſchen Sie
mir Gottes Glück und Segen

Nein rief ſie furchtbar erregt daß nur er allein es
hörte Sie dürfen nicht gehen um meinetwillen nicht
Es iſt Jhr Tod Um meinetwillen bleiben Sie hier Herr
Grandiſon Hubert

Dann folgte noch ein leiſe zugeflüſtertes Wort welches
ihm alles Blut zum Herzen zurückdrängte

Fürchte nichts murmelte er als ſie ſchüchtern und
zitternd znrückwich Das Wort Lilian hat mir Muth
und Kraft genug verliehen

Nach einem nochmaligen heißen Blick und Händedruck
trat er an den Rand des Waſſers wo er den geeigneten
Moment abwartete dann ſprang er vor und verſchwand in
den brandenden Wogen

Lilian ſchwindelte es ihre Gedanken verwirrten ſich und
tiefen pechſchwarzen

wolken flogen über ihren Hänptern dahin und vor ihren
Blicken ſchäumten und peitſchten die War es mög
lich daß ein Menſch einem ſolchen Unwetter zur See Stand
halten könnte Jede Lippe flüſterte Nein und Jeder
erwartete alle Augenblicke den kühnen Schwimmer auf den
Strand zurückgeworfen zu ſehen vielleicht ſchon als Leiche

a nein Minute über Minute verſtrich und er erſchien
nicht

Plötzlich als ob die Elemente ſelbſt anfingen ſich ihres
Tobens und Wüthens zu ſchämen theilten ſich die Wolken
hier und da obgleich der Wind noch nicht nachließ und der
Mond wurde dann und wann ſichtbar mit mildem Licht das
ſchreckliche ergreifende Bild beleuchtend

Draußen bei den Klippen und doch dem Lande und den
Menſchen nahe genug um den Tod doppelt furchtbar
erſcheinen zu laſſen wurde das Schiff hin und her geworfen
von den tobenden Wellen welche es in Stücke zu ſchlagen
und die Gott ſei Dauk nur kleine Mannſchaft welche
in dem Takelwerk hing wo die wilde See ſie nicht errreichen
konnte zu verſchlingen drohte

Lilian ſtand mit gefalteten Händen und halb ohnmächtig
am Strande neben Lady Duncan den Blick feſt auf das
Meer gerichtet während neben ihnen die Fiſcher langſam
und ängſtlich das Seil hinausließen Doch wo war
Hubert

Nichts konnte man von ihm

Wogen
wo

entdecken

Abgründen und
zwiſchen dieſen

thurmhohen Wellen
hindurch

mehr todt als lebendig ſtützte ſie ſich auf die faſt ebenſo tief Doch auf einmal ging ein Murmelu der Aufregung durch
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ſeltgkeiten begtnnen ſo werde den Fſſſonaren den Befehl
geben die Küſte zu verlaſſen

Am 28 April überfiel Buſchiri ein 212 Kilometer ſüdlich von
Bagamoyo gelegenes Dorf Kaule deſſen Schech und Aelteſten ich
als verdächtig im Gewahrſam hatte Die Bewohner des Dorfes
hatten Zeit ſich durch Flucht zu retten und haben ſich unter dem
Schutz des Forts in Bagamjoyo niedergelgſſen An tauſend
Wanyamweſi deren Aelteſte mich noch von meinem Beſuche im
Jahre 1882kannten bewohnen ebenfalls Baggmoyo und haben
ſich in allen Gefechten mit der Station gegen Buſchiri der es auf
ihr Elfenbein abgeſehen hatte geſchlagen und ſchon etwa 50 Mann
verloren Jch ließ mit allen irgend auf rirei wen Handwerkern
die Befeſtigung von Dar es Salgam heſchleunigen und dieſelben
werden wie auch die in Bagamoyo in allernächſter Zeit einen be
friedigen Stand erreicht haben

Die Vertheilung von Kriegsmaterial und Proviant war auf den
Stationen beendet als am 29 April die Somali mit 4 Com
pagnien in Bagamoyo eintrafen und am ſelbigen Tage bewaffnet
und untergebracht wurden Viele gut erhaltene Hänſer und leichte
Ausbeſſerung der zerſtörten erleichterte die Unterbringung der
Truppen in Bagamoyo

Meine Streitkräfte beſtehen aus ſechs Compagnien Sudaneſen
in der Geſammtſtärke von 600 Mann 50 Somalis 60 Askari s
und 100 Somalis von der Emin Paſcha Expedition die mir Herr
Dr Peters für einen Monat unterſtellt hat 50 Sudaneſen und
10 Somalis ſtehen in Dar es Salam Jn Summe 730 Mann
ſchwarze Truppen mit dem Manſergewehr bewaffnet und circa
200 irreguläre Wanyamweſi mit Vorderladern bewaffnet geführt
von etwa 20 Deutſchen und außerdem ein geſchloſſener Trupp
von 40 Deutſchen

Buſchiri liegt auf 6 Kilometer in 3 Lagern im Halbkreis um
Bagamoyo und hat den jetzt ſehr angeſchwollenen Kingani mit der
erſten Fähre etwa 8 Kilometer hinter ſich Das Hauptlager in
der Mitte unter ihm perſönlich iſt das ſtärkſte und von etwa 500
Mann beſetzt unter dieſen ſind 200 vor Kurzem aus Mombaſſa
zu ihm geſtoßene Araber Es liegt auf flacher Erhöhung und iſt
mit Erdwall und Palmenpalliſaden die das Mauſergeſchoß durch
ſchlägt befeſtigt Eine unter allen Umſtänden zu paſſirende über
ſchwemmte Niederung umgiebt den kleinen Hügel Eine günſtige
Poſition für meine transportablen Geſchütze iſt vorhanden

Der Vertreter der deutſchen oſtafrikaniſchen Geſellſchaft zeigt
ſich in jeder Weiſe entgegenkommend Anbei überſende ich die
Abſchrift des Protokolls der erſten Abmachungen mit ihm

Soweit Wißmann Das am Schluß des Berichts erwähnte
Protokoll beſagt daß von der oſtafrikaniſchen Geſellſchaft auf den
Reichskommiſſar übergingen 1 Das Oberkommando über die
militäriſchen Machtmittel der Stationen ſowie über alle mili
täriſchen Maßnahmen und Operationen 2 die Leitung und An
ordnung der zur Vertheidigung der Staatsgebände und Ortſchaften
erforderlichen Bauten und ſonſtigen Einrichtungen 3 die Ober
leitung der Civilverwaltung abgeſehen von der Zollverwaltung
Es ſind darüber in dem Protokoll ſpecielle Verabredungen enthalten

AAAAöA m h m n AhKönigtsage
Berlin 26 Mai

Die letzten Tage des Aufenthaltes des Königs vou Jtalien
waren mehr der Ruhe gewidmet Am Freitag hatten längere
Conferenzen der beiden Monarchen mit dem Reichskanzler und
dem Miniſterpräſidenten Crispi ſtattgefunden Am Sonnabend
Vormittag beſuchten beide Monarchen die Ausſtellung für Unfall
verhütung Bei dem Rundgange durch die Ausſtellung wurde
König Humbert vom Präſidenten Bödicker der Kaiſer vom
Kommerzienrath Röſicke geführt Nach Beſichtigung der Haupt
gegenſtände im Ausſtellungs Palaſt insbeſondere der Ausſtellung
der Hütten und Walzwerks Berufsgenoſſenſchaft derjenigen der
Augsburger Induſtriellen und der im Betrieb befindlichen Papier
maſchinen Eiſenbahn Bremsvorrichtungen u a m wurde die
Maſchinenhalle in Augenſchein genommen Zum Schluß wohnten
die hohen Beſucher einer pantomimiſchen Feſtaufführung im
Theater bei bei welcher die Wandeldekoration die Grotte von
Capri den Golf von Neapel Rom die Hohenzollernburg das
Berliner Schloß nebſt Schloßbrücke zeigten Zum Schluß wurde
eine Apotheoſe Verbrüderung der deutſchen und italieniſchen
Armee dargeſtellt Nachdem alsdann noch das Panorama mit
dem Brand von Rom und der Gefrierſchacht beſichtigt waren ver
ließen die Fürſten die Ausſtellung

Der Zapfenſtreich am Sonnabend Abend faud bei ſehr
ſtrenger polizeilicher Abſperrung ſtatt Jn unmittelbarer Nähe des
Schloſſes waren faſt nur Offiziere mit ihren Damen anweſend
Die Aufſtellung der Muſik und Tambourkorps des Gardekorps

die ernſte Gruppe der Männer An dem Seil war plötzlich
gezogen worden dann tönte ein lautes Hurrah durch die
Luft und jetzt ſah man den Wogen trotzend die Geſtalt
eines Mannes Hubert auf das Verdeck klettern

Dem Himmel ſei Dank rief Lilian auf die Knie
ſinkend die Hände hoch erhoben er iſt gerettet

Lady Duncan ſchwieg denn ſie wußte nur zu genau
daß die Gefahr für ihn erſt halb vorüber war

Am Strande wo ſo lange Todtenſtille geherrſcht hatte
war nun Alles in Aufruhr Die Fiſcher waren alle plötzlich
ganz begeiſtert und ohne daß man ſie dazu aufzufordern
brauchte eilten ſie auf eine kleine Anhöhe welche dem Schiff
etwas näher war und höher lag als dieſes dort befeſtigten
ſie das Seil um ſodann die Ankunft der Mannſchaft ab
zuwarten Bald erſchienen die Schiffbrüchigen und eifrig
ſtreckten ſich ihnen die Hände entgegen um zu helfen Einer
Zwei Drei nach einander faßten feſten Fuß auf dem Land
das ſie nie wieder zu betreten gedacht hatten Doch wo
war ihr edler Retter dem ſie alles dieſes verdankten

Lilian wartete mit angehaltenem Athem doch er kam
nicht Sie errieth daß er ohne Zweifel der Letzte ſein
würde welcher das Wrack verließ Konnte das Schiff ſo
lange aushalten Würde es vorher zuſammenbrechen und
ihn mit ſich in die ſchaudervolle Tiefe ziehen Mit halb
lauter Stimme betete ſie daß er gerettet werden möchte um
ihrer Beiden willen

Außer dem Kapitän welcher über Bord geſchwemmit
worden war noch ehe das Schiff geſtrandet war die ganze
Mannſchaft glücklich augekommen und befand ſich jetzt bei
den Fiſchern auf der Auhöhe einige von den Leuten in be
ſinnungsloſemm Zuſtande in Folge der Erſchöpfung andere
vor Freude lachend oder weinend und den Namen Huberts

ſegnend
Fortſetzung folgt

erfolgte öſtlich vom Denkmal Friedrichs des Großen Begleitet
von Fackelträgern rückten die Militärkapellen nach dem Luſtgarten
ab Hierbei ſchlugen die Tambours den Parademarſch worauf
ſpäter die Spielleute mit dem Yört ſchen Marſche einſetzten Die
Leitung des Zapfenſtreiches hatte der Staatshoboiſt Freeſe Der
Anblick des mächtigen Platzes vor dem Schloſſe war ein außer
ordentlich großartiger Die Magneſiumlichter dex die Muſik begleitenden Soldaten die beaniſhe Beleuchtung des Muſeums
die elektriſche Erleuchtung der Springbrunnen über alle dem der
tiefblaue Himmel ſelbſt nach Eintritt der Dunkelheit noch klar
die Umriſſe der ſtolzen Bauwerke und der Schmuck der Straßen
der bisher unberührt geblieben iſt das Alles wirkte zuſammen um
ein entzückendes Bild zu geſtalten Der Kaiſer die Kaiſexin der
König Humbert der Kronprinz Vietor Emgnuel Prinz Albrecht
und die außerdem noch in Berlin anweſenden Fürſtlichkeiten
nahmen auf dem offenens Balkon über dem Hauptportal des
Schloſſes während des Zapfenſtreiches Platz

Hente Sonntag Vormittag 11 Uhr begaben ſich der König
und der Kronprinz von Jtalien ſowie das beiderſeitige Gefolge
worunter ſich auch Miniſterpräſident Crispi befand in die katho
liſche St Hedwigskirche um dem Hochamte beizuwohnen Die
ſelben wurden am Eingang der Kirche vom italieniſchen Botſchafter
Grafen Launay und vom Ehrendienſt empfangen Um 12 Uhr
fuhren die Herrſchaften unter den lebhafteſten Begrüßungen von
Seiten des Publikums zum Schloſſe zurück Nachmittags fuhren
der Kaiſer der König und der Kronprinz mit glänzendem
Gefolge durch den Weſten von Berlin bis zum Kurfürſtendamm
und Zoologiſchen Garten

Die Magd Ztg meldet von 8 Uhr Abends Vom Schloß
bis zum Anhalter Bahnhof ſammelt ſich ſchon jetzt eine unge
heure Menſchenmaſſe an um der Abfahrt des Königs und Kron
prinzen von Jtalien die auf 10 Uhr angeſetzt iſt und mittels
Sonderzuges erfolgt zuzuſehen und den hohen Gäſten einen
Abſchiedsgruß zuzurufen

v

ſe Berlin 26 Mai Faſt alle Vertreter der in und ausländiſchen
Preſſe haben öffentlich erklärt daß ſie auf jede Berichterſtattung über
den Beſuch der Unfallverhütungs Ausſtellung durch König
Humbert Verzicht leiſten weil Polizeibeamte ſie verhindert
hätten in angemeſſener Weiſe darüber zu berichten

k Frankfurt a 26 Mai Heute früh zogen viele Neugierige
zu deren Kenntniß die veränderten Reiſedispoſitionen König Humberts
noch nicht gekommen waren zum Hauptbahnhof hinaus um dem Em
pfang beizuwohnen und ſich an dem glänzenden Schauſpiel der in Aus
ſicht genommenen Parade zu erfreuen Die Warteſäle des Bahn
hofes waren ſchon zu früher Stunde beſetzt und auf dem Kopfperron
ſtand eine zahlreiche Menge Natürlich wurden die Erwartungen ge
täuſcht da den während der Nacht eingetroffenen Nachrichten zu Folge
König Humbert erſt morgen früh 7 Uhr hier ankommt In den
Fürſtenzimmern des Hauptbahnhofes wird der König das Frühſtück
einnehmen Die Fürſtenzimmer ſowie der Eingang zu denſelben ſind
auf s Prächtigſte mit Fahnen in den deutſchen und italieniſchen Farben
ſowie mit Blattpflanzen geſchmückt Die Häuſer in der Nähe des Haupt
bahnhofes haben faſt ſämmtlich Flaggenſchmuck angelegt

Politiſche eberſinht
Deutſches Reich

Berlin 26 Mai König Humbert von Jtalien hat
nach einer Reihe von ungetrübten und glänzenden Feſttagen Berlin

wieder verlaſſen und die Heimreiſe nach Rom angetreten Auf
dieſer begleiten ihn die herzlichſten Wünſche wie auch der Monarch

und ſeine Umgebung ſicher die beſten Erinnerungen aus Deutſch
land mit in ihre ſüdliche Heimath nehmen werden Die Freund
ſchaft der Nationen iſt in dieſen Tagen ebenſo feſt geworden wie
die der Fürſten und die außerordentliche Feſtigkeit des zwiſchen
beiden Staaten abgeſchloſſenen Bündniſſes iſt über alle Zweifel
erhaben Es waren ſchöne Tage die König Humberts Beſuch
der Reichshauptſtadt brachte mögen auch dauernde ſchöne Früchte
daraus erſprießen Die Nordd Allgem Ztg widmet dem
ſcheidenden König von Jtalien die folgenden Zeilen

Der Beſuch des Königs Humbert von Italien bei unſerem Kaiſer
iſt zu Ende Der Empfang und die Aufnahme welche dem Freunde
und Bundesgenoſſen des deutſchen Volkes von dem Augenblick an da
er den deutſchen Boden betreten zu Theil geworden die Wärme mit
der ihn beſonders die Bevölkerung der Reichshauptſtadt begrüßt hat ſie
werden dem königlichen Gaſte gezeigt haben welche Gefühle für ihn

und für Jtalien in Deutſchland den allgemeinen Empfindungen ein
geprägt ſind Sie werden dem erlauchten Fürſten kund gethan haben
daß der Bund welcher zwiſchen den beiden Nationen geſchloſſen in
Deutſchland nicht nur Verſtandes ſondern vielmehr noch Herzensſache
iſt und daß trotz des kühleren und bedächtigeren Temperamentes
welches dem Norden eigen iſt die Herzen warm dem befreundeten
Stamm an den ſonnigen Geſtaden des Mittelmeeres entgegen
ſchlagen Wie einſt Kronprinz Friedrich Wilhelm in Rom ſo war
König Humbert in Berlin der Mittelpunkt aller Ovationen überall
wo ſich derſelbe zeigte da erhoben ſich die Hände zum Gruß da tönte
begeiſterter Jubelruf dem Souverän entgegen der mit Recht von ſich
ſagen durfte daß er hier unter uns die Empfindungen verkörpere
welche die Seele Jtaliens bewegten Dem erlauchten Träger der
höchſten Gewalt dem Vertreter der nationalen Aſpiration deſſen Er
ſcheinen und Auftreten unter uns ein Sinnbild der auf gegenſeitiger
Sympathie und Jntereſſengemeinſchaft beruhenden Allianz zwiſchen
beiden Staaten folgen bei ſeinem Scheiden die Grüße des deutſchen
Volkes Sie geleiten ihn in ſein vom Geiſte unvergänglicher geſchicht
licher Großthaten durchwehtes Vaterland Mögen die Erinnerungen
die ſich an den kurzen Aufenthalt König Humberts in Deutſchland
knüpfen der italieniſchen Nation ein Unterpfand ſein dafür wie tief in
der deutſchen Volksſeele die Ueberzeugung Wurzel gefaßt hat daß es
ſich zwiſchen den beiden Völkern nicht allein um die Erhaltung ge
ſchriebener und kodifizierter Vertragsbeſtimmungen handelt ſondern
vielmehr um die Befeſtigung und Pflege von gegenſeitigen Beziehungen
die ſowohl ihrer rechtlichen wie ihrer ſittlichen Natur nach eine Bürg
ſchaft für die Erhaltung des Weltfriedens bieten

Die von mehreren Zeitungen gebrachten Gerüchte über eine
Reiſe des Kaiſers nach dem Reichslande ſind verfrüht

Es wird jetzt mit erhöhtem Nachdruck verſichert bei Ge
legenheit des Beſuches des Königs Humbert in Homburg werde
die Verlobung des Kronprinzen Victor Emanuel von Italien
mit der Prinzeſſin Margarethe von Preußen jüngſten Schweſter
Kaiſer Wilhelms II abgeſchloſſen werden Authentiſche Er
klärungen hierüber liegen aber bis zur Stunde nicht vor

Der Kaiſer erhielt am Freitag die Nachricht von der An
nahme des Geſetzentwurfs betr die Alters und Juvaliden
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er ern der Mbeſter während er ſich gerade deim Frühſtuein des 2 Garde Regiments in Seruin hefand
Kaiſer äußerte ſeine Freude über das Gelingen der ſozialpolitiſ en
Geſetzgebung ſofort ſeiner nächſten Umgebung gegenüber und nahat
am Abend Gelegenheit den Staatsſekretär von Bhotticher der dem
Hofkonzert im Schloſſe beiwohnte noch perſö ſeinen Glück

wunſch und ſeine Anerkennung eAus dem Cipilkabinet des Königs von Jitglien ging dem
Oberbürgermeiſter von Forckenbeck ein Schreiben zu worin der
König bitten läßt der Bevölkerung für den an und herzlichen Empfang zu danken ebenſo den t r die
getroffenen Anoxdnungen Es in dem der König
werde Berlin in der ängenehmſten Erinnerung hewahren

Einen außerordentlich heftigen Artikel bringt das Berliner
Centrumsblatt die Germania gegen Herrn Crispi der
Miniſterpräſident ſo heißt es werde als eine Art von Halbgott
gefeiert und ſogar von Reichstagsabgeordneten zum getan ge
laden Dieſer Erzrevolutionär Atheiſt dieſes politiſche
Chamäleon ſonder Gleichen dieſer Egpiſt erſter e dieſer
Freimaurer der von infernaliſchem Haſſe gegen das Papſt

Es ſei eine Art von Selbſtwegwerfung einen
ſolchen Mann zu feiern Trotz dieſer heftigen Worte hat das
Reichstagsbankett aber doch ſtattgefunden

Der Miniſterpräſident Crispi iſt in Berlin auch dem
Schickſal interviewt zu werden nicht entgangen Er führte im
Laufe der Unterhaltung mit einem Redacteur des Berl Tagebl
aus daß er für die antideutſchen Demonſtrationen der geringen
Zahl franzoſenfreundlicher Jtaliener nur ein mitleidiges Achſel
zucken habe und ſetzte dinzu daß dieſe Demonſtratiqunen in Italien
ſelbſt ſo gut wie gar keine eng Dem Papſtthumgegenüber befinde ch Italien in der Defenſjive und es werde v

hüten dieſelbe eher als unbedingt nothwendig zu verlaſſen
Frankreich thue und was aus dem politiſchen Charlatan Bou
langer werde ſei Jtalien gleichgiltig Auf die Frage ob eine
Militärkonvention mit Deutſchland abgeſchloſſen worden ſei ant
wortete Herr Crispi nur daß das deutſch italieniſche Bündniß ein
ſehr feſtes ſei Schließlich bezeichnete der Miniſter die Anſicht
daß Deutſchlands Geſchicke von dem Eigenwillen eines mächtigenMiniſters geleitet würden als ger Dieſer Eigenwille ſei

die Genialität des Reichskanzlers Das deutſche Reſ nunter einer mehr parlamentariſchen Regierung ſeine acht e

wahrſcheinlich nicht erreicht haben
Um den Arbeitern billigere Fahrgelegenheit auf den Eiſen

bahnen zu verſchaffen hat der preußiſche Eiſenbahnminiſter von
Maybach weitere Preisermäßigungen angeordnet Vom
1 Juni ab ſoll darnach auf allen Stationen wo 50 oder mehr
Arbeiter die Axbeiterfahrkarten benützen nur 1 Pfennig für den
Kilometer berechnet werden gegen früher 1 Aſche Ferner
haben die Stationsvorſtände die Ermächtigung erhalten den Ar
beiter bei beſonderen Anläſſen wie Erkrankungen eingetretener
Familienereigniſſen u ſ mit jedem Zuge wenn derſelbe guch
keine vierte Klaſſe führt nach ſeinem Wohnort oder Arbeitsort
fahren zu laſſen

Die demokratiſche Berliner Volkszeitung ſchreibt der
Herzog Ernſt II von Koburg Gotha ſei der wirkliche Ver
faſſer der Broſchüre Auch ein Programm aus den 99 Tagen

Von der wegen ihrer bekannten Artikel n Anklage
wegen Majeſtätsbeleidigung iſt die Volkszeitung frei
geſprochen worden

Der Schah von Perſien wird am 9 Juni zu mehr
tägigem Beſuch aus Rußland in Berlin eintreffen Von da reiſt
er nach Paris

Ein ſchlagendes Beiſpiel der Gehäſſigkeit der Fran
zoſen gegenüber den Berliner Feſttagen und der Naivetät
und Unverſchämtheit mit welcher Paxiſer Blätter die Tripel
Allianz anfechten iſt auch ein in der Sonnabend Nummer des
Figaro enthaltenes Wiener Telegramm wonach man in

dortigen diplomatiſchen Kreiſen ſehr beunruhigt wäre durch die
demonſtrative Aufnahme die König Humbert in Berlin zu Theil
geworden und wonach man befürchte daß der neue Vertrag der
zwiſchen Deutſchland und Italien unterzeichnet wurde zum Nach
theile Oeſterreichs geſchloſſen worden wäre Es iſt unnöthig hin

nen daß dies nichts weiter als eine plumpe Erfin
ung iſt

thum erfüllt ſei

OeſterreichUngarn
Wien 26 Mai Die Pariſer Meldungen von beſonderen

Abmachungen zwiſchen Deutſchland und Jtalien mit Ausſchluß
Oeſterreichs haben hier nicht den geringſten Eindruck gemacht
da die verhetzende Abſicht auf der Hand liegt Ueberdies war das
hieſige Auswärtige Amt ähnlich wie bei früheren Anläſſen auch
diesmal über die Berliner Beſprechungen vollſtändig unterrichtet

Die Nachricht engliſcher Blätter von jüngſt vorgekommenen
Verhaftungen in Bosnien iſt rein erfunden

Das Neue Tagblatt meldet gerüchtweiſe der Grazer
commandirxende Feldmarſchalllieutenant Schönfeld werde Szechenyi

als Be rr i erſetzen
Die Meldung des Figaro über angeblich in WienerKreiſen herrſchende Beſorgniſſe wegen T in

Bosnien und der Herzegowina iſt unbegründetDie Regierung a t eine von deutſchen katholiſchen
Blättern verbreitete Nachricht Graf Kalnoky wolle dem Papſte
eine Regelung der römiſchen Frage durch einen inter
nationalen Congreß vorſchlagen für unbegründet erklären

Jtalien
Rom 26 Mai Um den Gerüchten über eine Reiſe des

Königs nach Straßburg welche auch hier eine gewiſſe Aufregungerzeugt haben ein Ende zu machen ließ Paſani der Kabitetta f

Criſpis s eine telegraphiſche Meldung hierher gelangen daß die
Rückreiſe des Königs auf derſelben Route erfolge wie die Hinreiſe

Die Schaffner und Kutſcher der römiſchen Omnibus und
Tramwaygeſellſchaft ſtriken neuerdings ebenſo ein Theil der
Bedienſteten von der italieniſchen Geſellſchaft von Letzterer ver

e nur wenige Wagen welche von Sicherheitsorganen begleitet
werden

Morgen kommt gleichzeitig in ganz Jtalien eine anonyme
von einem früheren Diplomaten verfaßte Broſchüre gegen die
Triyelallianz und ſpeziell gegen Preußen zur Vertheilung
Die Broſchüre bringt wie es heißt Enthüllungen über die pexftde
Politik die Preußen ſeit 1859 und ganz beſonders 1866 und im
letzten Jahre gegen Jtalien befolgt habe Der Schluß enthält die
eindringliche Mahnung an König Umberto Italien nicht länger
in die Bande dieſer Allianz zu ſchlagen welche den Wünſchen der
Nation unb den Geſetzen der Natur widerſpreche Die bom
baſtiſche Ankündigung der Broſchüre in der radikalen Preſſe macht
angeſichts des freudigen und allgemeinen Stolzes des italieniſchen
Volkes über die jüngſten Kundgebungen
unwillkürlich humoriſtiſchen Eindruck
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Schweiz

Bern 26 Mai Am heutigen Berniſchen Volkspartei
tag wurde das Referendum gegen das Konkursgeſetz beſchloſſen

Belgien
Brüſffel 26 Mai Das geſtrige Urtheil der Geſchworenen

in Mons welches alle Sozialiſten freiſpricht dagegen dieLockſpitzel verurtheilt hat vielfach große Wirkung hervor

erufen Von vielen Seiten wird die Stellung der Regierung
ür unhaltbar erklärt Eine Anfrage wegen des Monſer Hoch

verratheperseſ in der Kammer findet am Dienſtag ſtatt
Der Nord erklärt eine etwaige Okkupation von Novi

bazar durch Oeſterreich als Kriegsfall zwiſchen Oeſterreich
und Rußland

Frankreich
A Paris 26 Mai Die Aufregung wegen der nunmehr

e Straßburger Reiſe des Königs Humbertat ſich noch lange nicht gelegt Alle Blätter beſprechen die
ngelegenheit unter den heftigſten Ausfällen gegen König Humbert

und geben der Meinung Raum Letzterer habe lediglich deshalb
dei ſeiner Heimkehr die urſprüngliche Abſicht Straßburg zu beſuchen
aufgegeben um Kundgebungen zu vermeiden Die ſtets halbver
drehte France ſteht nahe beim Ueberſchnappen Sie ſchreibt
in derſelben Stunde in welcher König Humbert die Straßburger
Garniſon beſichtige müßten franzöſiſche Armeekorps mobiliſirt
werden Dabei beſucht der König gar nicht Straßburg

Aus Tonkin kommt eine ſeltſame Nachricht Kapitän
Rodier ließ 40 Annamiten welche er für Seeräuber hielt
erſchießen Nachträglich ſtellte ſich d daß die Hingerichteten
im franzöſiſchen Dienſte ſtanden Rodier wurde abgeſetzt

Heute findet eine communiſtiſche Kundgebung auf dem
Père Lachaiſe ſtatt

Trotz der Weltausſtellung beginnen die Radikalen lang
ſam die Agitation für die großen Wahlen Der ehemalige Miniſter
präſident Floquet hat eine Rede gehalten in welcher er das
Programm ſeiner Partei als das beſte pries Aber mit dieſem
ſchönen Programm hat Herr Floquet als Miniſter bekanntlich ſo
gut wie gar nichts ausgerichtet

Die ſchon recht hoch bezahlten Pariſer Droſchkenkutſcher
ordern eine en und planen zur ſchnellen Durchführung
erſelben eine allgemeine Arbeitseinſtellung

England
London 26 Mai Bei Boulanger fand am Freitag

eine i der Führer der boulangiſtiſchen Partei und
9hlreicher rn aus Paris ſtatt Es wurde beſchloſſen

ür jeden Wahlbezirk je einen boulangiſtiſchen Kandidaten
aufzuſtellen

Griechenland
Athen 26 Mai Der König wird ſich morgen in Be

gleitung des Miniſterpräſidenten Trikupis zu den großen Ma
nbvern in die Umgebung von Theben begeben Es gilt für

tſcheinlich daß die Wahl eines Metropoliten bis auf
teres vertagt wird

Vom BLergmannsſtrike
Der von den Delegirten der weſtfäliſchen Bergarbeiter in

Bochum Beſchluß an dem Generalſtrike feſtzuhalten wo
fern die Grubenverwaltungen nicht eine 8 ſtündige Schicht in
kluſive Ein und Ausfahrt bewilligen wird nicht ſehr tragiſch
nufgefaßt Es iſt Thatſache daß die große Mehrheit der Berg
leute ſtrikemüde und mit der vereinbarten achtſtündigen Schichtzeit
ohne Ein und Ausfahrt zufrieden iſt Ein Viertel der Arbeiter
mag höchſtens den Ausſtand in Weſtfalen fortſetzen aber auch
von dieſem Viertel bröckelt Tag für Tag ein Theil ab Dr Ham
macher hatte eine Unterredung mit dem kommandirenden General
von Albedyll in Dortmund und iſt dann nach Berlin zurückgereiſt
Jn der Bochumer Delegirten Verſammlung ſind übrigens Aeuße
tungen wie Krieg bis auf s Meſſer, Krieg dem Kapital Sieg
odet Tod gefallen Aus Bochum wird noch mitgetheilt daß
der Vorſitzende der letzten Delegirten Verſammlung Bergmann
Weber wegen Majeſtätsbeleidigung auf Grund des

130 des Strafgeſetzbuches verhaftet iſt Der Vorfall hat einenſatalen Eindruck gemacht

Aus Köln wird telegraphirt daß in den umliegenden Garniſonen
das Militär bereit gehalten wird um auf Ordre ſofort in das
Strikegebiet einzurücken Man erwartet allgemein die ſofortige
Verhängung des Belagerungszuſtandes Von allen
Seiten laufen Berichte über Arbeitseinſtellungen ein

Im Königreich Sachſen und in Schleſien iſt der Strike
zu Ende im Saargebiet iſt noch keine definitive Vereinbarung
erfolgt Neu ausgebrochen war ein Ausſtand in heſſiſchen
Braunkohlengruben wurde aber durch Bewilligung von Lohn
erhöhungen ſchnell beigelegt

c hhlroagx
Lokales

Beſcheid des Herrn Regierungspräſidenten
R Halle 27 Mai

Auf eine Petition des Bürger Vereins für ſtädtiſche Jntereſſen
in welcher die Königliche Regierung zu Merſeburg um Aufhebung des
von den ſtädtiſchen Behörden gefaßten Beſchluſſes die Anlageeines St ünd Handelsviehhofs in Frei
imfelder Flur betr erſucht wurde iſt von dem Herrn Regierungs
präſidenten folgender Beſcheid ergangen

Merſeburg 22 Mai 1889
Auf die Eingabe vom 23 März d betreffend die Anlage eines

Schlacht und Viehhofes auf den Freiimfelder Aeckern bei Halle ge
reicht Jhnen ſowie den übrigen Unterzeichnern der Eingabe zum Be
ſcheide daß ich mich nicht in der Lage ſehe irgend welche Schritte
behufs einer anderweiten Beſchlußfaſſung der ſtädtiſchen
Körperſchaften zu thune en davon daß die Beſchlüſſe rechts
gültig den beſtehenden Geſetzen gemäß gefaßtſind und daher eine Beanſtandung derſelben aus
eſchloſſen iſt erachte ich auch nach eingehender
rüfung die Ausführungen der Eingabe und

war ſowohl die gegen das Verfahren der ſtädti
chen Körperſchaften bei Behandlung der in Redeſtehenden Frage als auch die gegen die Zweck

mäßigkeit des angenommenen Projektes gerich
teten für unzutreffend dEs iſt zunächſt unrichtig daß der Magiſtrat ſeine vor vier Jahren
eingebrachte Vorlage betreffend den Ankauf des Grundſtückes am
Völlberger Wege mit dem Hinweis darauf begründet hätte daß daſelbſt
das Schlachthaus erbaur werden könne

Die den Stadtverordneten vorgelegte Begründung hat vielmehr
nur darauf hingewieſen daß der ſtädtiſche Grundbeſitz in nächſter Zeit
durch den Bau verſchiedener Auſtalten darunter eines Schlachthofes
bedeutende Verminderungen erfahren werde Jn einer bezüglichen
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Kommiſſionsſitzung hat Herr Oberbürgermeiſter Staude ſogar aus
drücklich erklärt daß mit dem Ankauf keinerlei Verfügung über das
Grundſtück getroffen werden ſolle

Durchaus unzutreffend iſt der dem Magiſtrat gemachte Vorwurf
daß derſelbe den Stadtverordneten behufs Begründung der Vorlage
unrichtiges Zahlen und Sach Material unterbreitet habe Jn den be
treffenden Verhandlungen der Stadtverordneten iſt kein diesbezüglicher
Nachweis geführt worden

Unzutreffend iſt ferner der Vorwurf der Ueber
haſtung und mangelnden Klarlegung Zunächſt iſt
durch übereinſtimmenden Beſchluß beider ſtädtiſcher Kollegien eine ge
miſchte Kommiſſion eingeſetzt werden welche nicht nur alle einſchlägigen
Fragen und zwar die wichtigeren unter Zuziehung von Abgeordneten
der Fleiſcher Jnnung eingehend erörtert ſondern ſich auch durch Be
auftragte aus ihrer Mitte über Schlacht und Viehhofs Anlagen in
anderen Städten unterrichtet hat Die auf den Bericht dieſer Kom
miſſion hin vervollſtändigte Vorlage iſt jedem Stadtverordneten in
einem Druck Exemplar zugeſtellt und vor der Berathung in der Ver
ſammlung noch einmal durch die Finanzkommiſſion gründlich geprüft
worden Alsdann erſt iſt die Vorlage im Plenum der Stadtverordneten
und zwar in zwei Sitzungen verhandelt worden

Ueberdies ſind Gutachten aus den meiſtintereſſirten Kreiſen näm
lich von der Fleiſcher Jnnung zu Halle und vom General Sekretär der
landwirthſchaftlichen Centralſtelle der Provinz Sachſen Oekonomierath
von Mendel Steinfels vor der Beſchlußfaſſung eingeholt worden
Sachgemäßer und gewiſſenhafter konnten die
ſtädtiſchen Behörden kaum vorgehen Jndem der
Magiſtrat Druck Exemplare der Vorlage und
deren Anlagen der Preſſe hat zugehen laſſen um
die geſammte Bürgerſchaft von derſelben zu
unterrichten hat er ein Uebriges gethan, Er
war zur Klarlegung und Erörterung der bezüglichen Ver
hätniſſe nur der Stadtverordneten Verſammlung der
geſetzlichen Vertretung der Bürgerſchaft nicht aber kom
munalen Vereinen gegenüber verpflichtet denen eine
Berechtigung zur Vertretung der Bürgerſchaft nicht zu
ſteht

Zu einer eingehenden Erörterung und Widerlegung der vier ſach
lichen Ausſtellungen welche die Eingabe an dem beſchloſſenen Projekt
macht habe ich nach der eingehenden Begründung welche der Magiſtrat
der Vorlage beigegeben und ſowohl den einzelnen Stadtverordneten
als auch den Halleſchen Lokal Zeitungen zugeſtellt hat ſowie nach den
öffentlichen Verhandlungen der Stadtverordneten Verſammlung in
welchen jene Bedenken bereits ſämmtlich ihre Widerlegung gefunden
haben keine Veranlaſſung Jch bemerke nur kurz
zu Punkt daß die Verbindung eines Handelsviehhofes mit dem

Schlachthauſe nach den an anderen Orten gemachten Erfahrungen
durchaus zweckmäßig erſcheint und die projektirte Geſammtanlage
keineswegs verhältnißmäßig theurer ſondern eher ſogar billiger
iſt als bei gleichartigen Anlagen anderer Städte

zu Punkt 2 daß die Berliner und die Delitzſcherſtraße welch letztere
eine Breite von 20 25 Meter erhalten ſoll reichlich zur Bewäl
tigung des Verkehrs genügen werden und jedenfalls beſſere Zugangs
ſtraßen zum Schlachthof bilden als die Straße Ober Glauchau
welche bei Erbauung der Anlage auf dem Stadtgute hauptſächlich
in Betracht kommen würde

zu Punkt 3 daß Herr Profeſſor Dr von Pettenkofer nach den ihm
vom Magiſtrat übermittelten vollſtändigen Unterlagen ſehr wohl
imſtande war ein richtiges Gutachten über die ſanitäre Bedeutung
der Führung der Abwäſſer abzugeben und daß ſein Gutachten
überdies von Sachverſtändigen zu Halle den Herren Sanitäts
räthen Dr Hüllmann und Dr Kunze ſowie Herrn Profeſſor Dr
Kohlſchütter unterſtützt worden iſt

zu Punkt 4 daß durch den Ankauf von Wieſen und Ackerplänen in
der Beeſener und in der Planenger Aue zur Sicherung und Er
weiterung der ſtädtiſchen Waſſerwerke jeder Zweifel an der Lei
ſtungsfähigkeit derſelben auch bei geſteigertem Waſſerverbrauch aus
geſchloſſen erſcheint

Zum Schluß kann ich nicht
wie es hat befremden müſſen daß die von dem
Bürgervereine für ſtädtiſche Jntereſſen be

ſchloſſene Eingabe vom 23 März von Vorſitzenden
bezw Vorſtandsmitgliedern verſchiedener dor
tiger Bezirks Vereine in dieſer Eigenſchaft mit
unterzeichnet iſt obwohl ſie hierzu durch Be
ſchlüſſe der betreffenden Vereine nicht ermächtigt
waren einzelne der Vereine es fogar abgelehnt
haben ſich an der Eingabe zu betheiligen

An den Haufmann Herrn Otto Schultz Wohlgeboren Halle a S
Der Königliche Regierungspräſident

p Die ſt

unbemerkt laſſen

Himmelfahrt Dieſe Woche bringt uns bereits das Himmel
fahrtsfeſt den Herold von Pfingſten Es iſt nur ein Tag mitten in
den arbeitsreichen Wochen welchen das Himmelfahrtsfeſt bietet große
Sprünge können in dem kurzen Zeitraum nicht gemacht werden aber
an genau überdachten Plänen fehlt es keineswegs hierfür Himmelfeſt
iſt das kleine Pfingſtfeſt und wie am letzteren Niemand der nicht
muß in den engen Räumen der ſtädtiſchen Wohnung bleibt ſo lieben
auch Viele für den kommenden Feſttag einen Ausflug in s Freie der
gewiſſermaßen als Probe auf Pfingſten dient Schuſter s Rappen ſind
ſchnell geſattelt und mit luſtigem Lied geht s durch Wieſe und Wald

dem Mai vor ſeiner Verabſchiedung noch Dank zu ſagen für ſein in
dieſem Jahre ausnahmsweiſe gnädiges Regiment Freilich hat es in
dem Wonnemonat an wiederholten manchmal recht ſchweren Waſſer
ſchäden nicht gefehlt auch Menſchen haben ihren Tod in den Fluthen
gefunden aber im Ganzen war der Mai 1889 doch ausnahmsweiſe
mild und von Nachtfröſten und ſchweren Beſchädigungen an Bäumen
und auf Feldern iſt faſt nichts bekannt geworden Dafür iſt nun auch
zum Himmelfahrtsfeſt ſchon die Welt ſo grün daß ſie grüner gar
nicht mehr werden kann die dichtbelaubten Bäume gewähren ſchattige
Ruheplätze und über die Müden rauſchen leiſe die Blätter im Winde
ein köſtliches Schlummerlied beſorgen die Sänger des Waldes Sicher
wird die frohe Schaar welche einen ſchönen Tag inmitten der freien

Natur verlebt der ſonſt der harten und raſtloſen Arbeit gewidmet iſt
in dieſem Jahre recht groß ſein denn ſich jetzt noch Wetterſorgen zu
machen wäre ja thöricht Die allerneueſten lichten Frühjahrtoiletten
ſind bereit die buntbebänderten Strohhüte herrſchen unumſchränkt und

die weiße Weſte erſcheint in ihrem vollen Staat und bleibt zum
Himmelfahrtstag bei der kleinen Feſttour das himmliſche Naß und die
Wäſche auf dem Leibe aus dann wird zu Pfingſten ja Alles ganz
genau ſtimmen

Aus dem Herzen delogirt Mit dieſer originellen Wen
dung hat kürzlich ein junger Mann ſeinem Grame über ein zerſtörtes
Liebesbündniß Luft gemacht das dem Machtwort des Vaters zum Opfer
gefallen war Der junge Mann ein beſcheidener Beamter hatte ſeine
Joſephine auf dem üblichſten Wege während eines Kränzchens kennen
gelernt und beim zweiten Walzer war es wenn wir recht berichtet ſind
daß ihre Herzen in ſtürmiſchere Wallung geriethen In der erſten Zeit
ging es wie es gewöhnlich zu gehen pflegt das ſüße Gift der Heim
lichkeit ließ ihre Neigung mächtig ſproſſen bis die beiden Leutchen ein
wenig beklommenen Herzens beſchloſſen dem nutzloſen Hangen und
Bangen durch ein reſolutes Hintreten vor die Eltern ein wohlthätiges
und entſprechendes Ende zu bereiten Dieſer Schritt erfüllte zwar nicht
auf der Stelle alle Hoffnungen des verliebten Paares allein er nahm
ſie ihm auch nicht und mit der friſchen Elaſticität jugendlicher Seelen
beſchloſſen ſie zu warten Durch irgend einen Umſtand fand ſich
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Bewerbungen des jungen Mannes um Joſephine ein unerwartet raſches
Ende zu ſetzen Der fkritiſche Tag des Liebespaares den kein Wetter
prophet ihnen vorauszuſagen vermöcht traf die Beiden mit ſchmerzlicher
Kraft Der Vater verbot ſeiner Tochter auf das Entſchiedenſte jeden
weiteren Verkehr mit dem jungen Manne und ſo hart das Urtheil
war Joſephine vollzog es in kindlichem Gehorſam Der einiger
maßen leidenſchaftlich veranlagte junge Menſch zog aus der ſchwierigen
Verwickelung ſeines Falles nicht die übliche Konſequenz ſich auf das
Bitten zu verlegen ſondern ſchrieb dem Vater des Mädchens einen
Brief in welchem er den Herrn Papa mit der Wendung zu rühren
verſuchte daß er ihn als Herr des Herzens ſeiner Tochter grauſam
aus demſelben delogirt habe Mit dieſer Bemerkung begnügte ſich
der Uebereifrige aber nicht ſondern in dem ſtürmiſchen Ueberwallen
ſeiner Gefühle ließ er ſich zu weniger erlaubten von manchem Pa
ragravhen ſogar verpönten Stylblüthen hinreißen die er dann bei ge
legentlicher perſönlicher Begegnung ſogar wiederholte Und ſo ſcheint
es daß der kleine Liebesroman im Ballſagale begonnen recht ernüch
ternd im Amtsgerichte enden wird

J Akademiſche Ortsgruppe des evangeliſchen Bundes
Am Sonnabend Abend hielt die an unſerer Univerſität ſeit etwa ſieben
Jahren beſtehende alkademiſche Ortsgruppe des evangeliſchen Bundes
im Cafés David ihre erſte ordentliche Verſammlung im laufenden
Sommerſemeſter ab Zu derſelben hatten ſich gegen dreihundert Theil
nehmer eingefunden darunter unter Studirenden aller Fakultäten auch
zahlreiche Mitglieder des hieſigen Zweigvereins und andere Gönner der
Sache u A die Herren Profeſſoren Beyſchlag Eichhorn Hering
Laſtig und Rothſtein Die Verhandlungen wurden von dem Vorſitzenden
der akademiſchen Ortsgruppe Herrn stud theol Raacken mit einer Be
grüßung der Erſchienenen eröffnet Dann wies derſelbe darauf hin
daß die akademiſche Jugend ganz beſonders die Pflicht habe für die
hohen Güter der Reformation einzutreten die in unſeren Zeiten mehr
denn je in Gefahr ſeien Bereits hätten ſich denn auch hunderte von
Studirenden den Beſtrebungen des evangeliſchen Bundes angeſchloſſen
und es ſeien nach dem Vorgang von Halle in verſchiedenen anderen
Univerſitäten akademiſche Ortsgruppen entſtanden in Bildung begriffen
oder in Ausſicht genommen aber es müſſe darauf hingearbeitet werden
immer noch mehr Studirende der Sache des Bundes zu gewinnen
damit ſie ſich während ihrer Studienzeit für die Kämpfe welche das
praktiſche Leben ihnen in religiöſer Hinſicht mitbringen könne vorbe
reiten Darauf berichtete Herr stud jur Witte über den Stand der
akademiſchen Ortsgruppe und die bisherige Thätigkeit derſelben Be
kanntlich iſt gelegentlich der vorjährigen Generalverſammlung des evan
geliſchen Bundes in Duisburg auf Anregung der Ortsgruppe Halle ein
Verband der akademiſchen Ortsgruppen Leipzig Jena Tübingen Halle
gegründet zur gemeinſamen Förderung der Sache des Bundes unter
den deutſchen Studenten Zunächſt iſt durch dieſen Verband deſſen
Vorort gegenwärtig Halle iſt die Gründung neuer Ortsgruppen an
den übrigen Univerſitäten durch einen Aufruf an die deutſche Studenten
ſchaft angeregt Demſelben haben bereits die Studirenden in Bonn
Marburg und Berlin entſprochen an anderen norddeutſchen Univerſi
täten ſteht die endgiltige Entſcheidung noch aus während leider an den
ſüddeutſchen Hochſchulen noch keine greifbaren Reſultate erzielt ſind
Wir erwähnen aus dem weiteren Bericht daß am Schluß des Winter
ſemeſters die akademiſche Ortsgruppe Halle 217 Leipzig 180 Jena 78
Tübingen 190 Mitglieder in der Mehrzahl Theologen daneben jedoch
auch zahlreiche Angehörige der übrigen Fakultäten zählte Jn Marburg
zählte die in ihren Beſtrebungen mit dem Verband der Ortsgruppen
übereinſtimmende akademiſche evangeliſche Vereinigung 150 Mitglieder
der Bund evangeliſcher Studirenden in Berlin dem es ſeitens der Be
hörden nicht geſtattet iſt ſich als Ortsgruppe des evangeliſchen Bundes
zu konſtituiren mehr als 200 Mitglieder Jn Göttingen beſteht eine
Ortsgruppe deren Mitglieder im Weſentlichen Studirende ſind die je
doch auch andere Perſonen Beamte Techniker u ſ w umfaßt vielleicht
wird es gelingen dieſelbe dem Verband zu gewinnen Nach dieſem
Ueberblick über den Stand der Sache des Bundes unter der deutſchen
Studentenſchaft erhielt Herr Profeſſor Dr Beyſchlag das Wort zu einem
durch Schönheit und Lebendigkeit höchſt feſſelnden Vortrag über einen
kirchlichen Kriegsſchauplatz in den fünfziger Jahren Der Redner führte
ſeinen Hörern in der Schilderung ſeiner ſechsjährigen Thätigkeit in der
kleinen evangeliſchen Gemeinde welche in dem ſonſt ſtark katholiſchen
Trier beſteht und blüht ergreifende Bilder welche mit der Sache des
evangeliſchen Bundes in enger Beziehung ſtehen vor Augen Aus
eigener Erfahrung geſchöpft bot dieſer Vortrag eine lebensvolle Dar
ſtellung der Beſchwerde des geiſtlichen Amtes in der Diaspora zugleich
einen lebendigen Beweis der Opferfreudigkeit mit welcher der Redner
tapfer in der ſchweren Stellung auf jenem Vorpoſten im Kampf gegen
römiſche Unduldſamkeit Liſt und Tücke ausgehalten und den ſchönſten
Lohn für ſeine mühevolle ja oft gefahrvolle Arbeit in dem feſten Zu
ſammenhalten der kleinen aber treuen Gemeinde gefunden in der er
Seelſorge üben durfte Lebhafter Beifall lohnte die ergreifenden Schilde
rungen des Redners welchem der Vorſitzende im Namen der Ver
ſammlung dankte Nach Schluß der Verſammlung meldete ſich eine
größere Zahl von Studirenden zur Mitgliedſchaft der akademiſchen
Ortsgruppe

S Beſuch des Biſchofs Einer nach hier gelangten Mittheilung
des Biſchofs von Paderborn zufolge wird der Biſchof von Fuldag
Dr Weyland auf ſeiner Jnſpectionsreiſe durch die Provinz
Sachſen welche dem Bisthum Paderborn mit unterſtellt iſt Ende
Juni oder Anfang Juli d J auch unſere Stadt berühren und hier für
mehrere Tage Wohnung nehmen Sr Eminenz wird bei dieſer Ge
legenheit die Firmelung der letztjährigen Confirmanden vornehmen
den andern katholiſchen Kirchen der Umgegend einen Beſuch abſtatten
und auch den Bauplatz der neuen hieſigen katholiſchen
Kirche in Augenſchein nehmen

S Schadenfener Jn vorvergangener Nacht brannte ein an der
Merſeburgerſtraße dicht vor der Rennbahn des Halleſchen Bicyele Clubs
ſtehender alter Schuppen gefüllt mit altem Holz und Stroh vollſtändig
nieder Die Feuerwehren rückten ſogleich nach der Brandſtätte aus
konnten indeß auch nichts weiter ausrichten als das Gebäude das
iſolirt ſtand abbrennen zu laſſen Ueber die Entſtehungsart
des Brandes iſt noch nichts bekannt geworden

b Peißnitz Der geſtrige Beſuch auf der Peißnitz unternommen
zu Waſſer und zu Lande war ein ſolch großer daß das verhältniß
mäßig noch primitiv angelegte Gaſtlokal die Erſchienenen nicht zu
faſſen vermochte An dem Uebergange der ehemaligen Dreierbrücke
wurden an die Spaziergänger recht intereſſante Empfehlungen in Form
von 1000 Markſcheinen ausgegeben welche auf jenes Erholungsplätzchen
wie es ſchöner nicht gedacht werden kann hinweiſen Wer ſeinen
Morgenkaffee bei Nachtigallengeſang Stieglitz und Hänflingsliedern
und Lerchenſchlag einnehmen wolle brauche nur durch das herrliche
Saalethal zu pilgern und könne entweder per Gondel in verſchiedener
Richtung oder auch vom Klausthore aus zu Fuß und Wagen nach
dorthin gelangen Die Wege auf der Peißnitz ſind ſchattig und voll
ſtändig trocken die Luft echt waldrein und der Baumſchlag prächtig
Zur Stillung des Durſtes quillt der edle Saft der Feldſchlößchen
Brauerei das famoſe Aſchaffenburger und eine berliner Weiße Als
Specialität giebt es noch jeden Sonntag von früh 6 Uhr an friſchen
Speckkuchen Die Empfehlung die mit dem Motto Warum in die
Ferne ſchweifen ſieh das Gute liegt ſo nah ſich einführt ſchließt
Alſo auf zu der Saale hellem Strand welcher Einladung ſo Mancher
gerne Folge leiſten wird

S Die Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben wird jetzt durch
2 Vilben für je 40 Kranke erweitert

Der Verein Orden der Kreuzbrüder, Stammtiſch 127
beging geſtern Abend im Victoria Theater ſein erſtes Stiftungsfeſt

S Verpachtung Bei der am Sonnabend 25 ſtattgefundenen
Verpachtung der Gemeindejagd Niemegk 2000 Morgen groß gabder Oberinſpektor Oehlſchläger auf Schönwölkaun für den Großen

Vitzthum mit 937 Mk das Höchſtgebot ab Der bisherige Pachta
preis war 420 Mark

Geſtern Abend ſtürzte ſich ein junerFreiwillige des Todes
Menſch wie man hörte der Schloſſer Schmidt von hier an der
Kohlenſchurre hinter dem Weinberg in s Waſſer und ertrank Obgleich
man ſofort nach ihm ſuchte konnte man die Leiche nicht auffinden
Der junge Menſch hatte zuvor auf dem Weinberge einen Streit mit
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ſeiner Geliebten gehabt und ſcheint in ſeinem Unmuth die That verübt
zu haben Heute Morgen wurde aus der ſogen kleinen Saale an
der Eliſabethbrücke der Leichnam eines Arbeiters Blume von hier
gezogen Es liegt Selbſtmord vor Körperliche Leiden und Arbeits
loſigkeit ſcheinen das Motiv zur That geweſen zu ſein

Der Unterſtützungs Verein deutſcher Buchdrucker Gau
verein an der Saale hielt ſeine Deligirten Verſammlung am
26 d Mts im Glauchaiſchen Schützenhauſe hierſelbſt ab Nach Er
ſtattung des Jahresberichts durch den Vorſitzenden Herrn S Ha mmer
Halle Legung und Dechargirung der Jahresrechnung ließ ſich der Vor
ſitzende der Gehülfenſchaft in Leipzig Herr Reuß in längerer Aus
führung über die Lage des Unterſtützungs Vereins deutſcher Buchdrucker
und der Tarifverhältniſſe im Gau aus Eine verkürzte Arbeitszeit
müſſe angeſtrebt und für dieſelbe eingetreten werden Der Antrag
Halle zur Ortsunterſtützung nach S 1 berechtigte Mitglieder welche
zur Gaukaſſe eine beſtimmte vom Gautage feſtzuſetzende Anzahl Wochen
beiträge geleiſtet haben erhalten einen wöchentlichen Zuſchuß deſſen
Höhe alljährlich vom Gautage je nach dem Stande der Kaſſe feſtzu
ſetzen iſt wurde angenommen Der Antrag des Vorſtandes
a die Beiträge zur C K K für die im Gau conditionslos werdenden
zum Bezuge der Arbeitsloſen Unterſtützung nach J 1 berechtigten Mit
glieder werden aus der Gaukaſſe gedeckt Nach S 2 zu unterſtützende
verheirathete Mitglieder welche zuletzt im Saalgau conditionirten er
halten eine Extra Unterſtützung von 4 Mk ledige Mitglieder 2 Mk
pro Woche aus der Gaukaſſe auf die Dauer der im Statut feſtgeſetzten
Friſt Auch dieſer Antrag wurde angenommen dagegen der Antrag
Magdeburg betreffend Bildung eines Bezirks für Burg und
Magdeburg und der Antrag Gräfenhainichen Umänderung der
Gau Sterbekaſſe zur Gau Wittwenkaſſe zurückgezogen da keine Ausſicht
zur Annahme da iſt Des Uebrige Geſchäftliches wurde zur
Zufriedenheit erledigt An den Gautag ſchloß ſich eine ſolenne
Abendunterhaltung im Garten an bei der der Geſangverein Guten
bergbund mitwirkte

Die neue fahrbare Leiter für die ſtädtiſche Fenerwehr
gefertigt in der Werkſtatt für Feuerlöſchgeräthe von C D Magirus
in Ulm iſt am Sonnabend hier eingetroffen und auf dem Rathshofe
bereits geprüft worden Das Anlegen der hohen zerlegbaren Leiter an
ein Gebäude geſchieht mittels an dem Wagen angebrachter Winden in
kürzeſter Zeit Die veranſtaltete Probe fiel befriedigend aus

4 Die Glauchaiſche Schützengeſellſchaft hält die Feier der
Einweihung ihres neuen unterirdiſchen Schießſtandes unſeres Wiſſens
des erſten derartigen in Deutſchland am Mittwoch den 29 d Mts ab
Geſchoſſen wird nach verſchiedenen Scheiben ſo auch nach einer zur
Erinnerung an den für die Geſellſchaft wichtigen Tag geſtifteten
Feſtſcheibe Eine Anzahl befreundete Schützen Geſellſchaften von hier
und Umgebung iſt zu dem Feſte eingeladen

Der Ruderklub Sturmvogel hier trat geſtern Nachmittag
zum erſten Male durch ein ſogen Anfahren auf der Saale bei Giebichen
ſtein an die Oeffentlichkeit Darauf vereinigten ſich die Ruderer und
deren geladene Gäſte im Felſenburgkeller zu einer Feſtlichkeit

K Bürgerverein für ſtädtiſche Jutereſſen In der Sitzung
am vergangenen Sonnabend wurde von dem ſtellvertretenden Vor
ſitzenden der auf die Petition bezüglich des Schlachthauſes er
gangene Beſcheid des Herrn Regierungspräſidenten
v Die ſt vorgeleſen Wir bringen denſelben ſeinem Wortlaute nach
zum Abdruck d Red Es wurde für heute von einer weiteren Be
ſprechung dieſes Erlaſſes Abſtand genommen jedoch beſchloſſen den
ſelben vervielfältigen zu laſſen und die Angelegenheit auf die Tages
ordnung der am nächſten Sonnabend ſtattfindenden Vereinsſitzung zu
bringen Hiernach wurde auf das unzureichende Beſprengen
der Straßen hingewieſen was ſich beſonders da recht fühlbar
mache wo wie z B in der unteren Gr Steinſtraße die Anwohner
durch einen umfangreichen Häuſerabbruch beläſtigt würden Noch
dringender geboten als in den Straßen erſcheine eine reichliche Be
ſprengung der Promenaden wo ſo zahlreiche Kinder herumſpielen und
zum Schaden ihrer Lungen und Augen ſich in einer wirklichen Staub
atmoſphäre bewegen wer bei den jetzigen heißen Tagen nur einmal
die neue Promenade am Moritzzwinger paſſire müſſe ſich ſagen daß
jene Zuſtände hier ganz unerträglich ſeien Sehr beifällig wurde
alsdann die Mittheilung aufgenommen daß die von der Stadt ange
kauften Grundſtücke in der Gr Ulrichſtraße L Sachs be
reits wieder in andere Hand übergegangen und zwar für einen Preis
daß die Stadt auch nicht den geringſten Verluſt zu tragen habe
Käuferin iſt die Baubank zu Magdeburg Endlich rief die vom
Stadtverordneten Zander und Gen in letzter Sitzung eingebrachte
Jnterpellation die Paſſage durch den Stadtgottesacker
betr eine ausgedehnte Debatte hervor in welcher noch einmal die
bereits vielfach erörterten Gründe für und gegen die Freilegung des
öſtlichen Theiles des Stadtgottesackers ausführlich beſprochen wurden
Einig war man darüber daß die prächtigen Anlagen in dem einen
wie dem anderen Falle nachdrücklich gegen Beſchädigungen geſchützt
werden müſſen Jm Uebrigen wolle man nun erſt abwarten welche
Beantwortung die Jnterpellation durch den Magiſtrat in nächſter Stadt
verordnetenſitzung finden werde

S Einſturz Jn der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag iſt
mit lautem Gepolter die an einem Nebenarm der Saale an der
Klausbrücke belegene frühere Böttcherwerkſtatt jetziger Lageraum des
Kaufmanns Th Frantz hierſelbſt mit der nach der Waſſerſeite zu
belegenen Front eingeſtürzt Die ganze große Fläche liegt im
Waſſer und es ſtehen nur noch die drei übrigen Mauern mit dem
Dach welch letzteres ſofort geſtützt wurde Der materielle Schaden iſt
ziemlich beträchtlich Menſchenleben zum Glück nicht zu beklagen Her
beigeführt iſt das Unglück infolge der wiederholten durch Hochwaſſer
veranlaßten Unterſpielung des an der Unfallſtelle ſowieſo höchſt un
genügenden Fundaments Die Abtragung der Mauerreſte ſowie die
Herſtellung einer Quaimauer iſt bereits polizeilich angeordnet Unſer
b Berichterſtatter ſchreibt uns darüber noch folgendes Auch beim Bau
weiterer Grundſtücke auf dem Strohhofe ſind in letzter Zeit verſchie
dene Mauern ſogar Giebelwände von Nachbarhäuſern eingefallen
indem die meiſten der dortigen noch uralten Gebäude auf aus lauter
Aſche beſtehendem faſt gar nicht fundamendirtem Bauuntergrunde er
richtet ſind Längs der Gerberſaale befinden ſich noch zahlreiche zu
meiſt von kleinen Leuten bewohnte Gebäude die in ſehr bedenklicher
Weiſe aus der lothrechten Fluchtlinie gerückt ſind und mehr oder
weniger ebenfalls Gefahr erkennen laſſen Durch dieſen wenn auch
entſprechend noch harmlos verlaufenen Einſturz dürfte die Baupolizei
behörde Veranlaſſung nehmen alle in der Gegend unmittelbar an der
Saale gelegenen Grundſtücke einer eingehenden Unterſuchung zu unter
ziehen

b Feuer Jm Walhallatheater entſtand geſtern Abend in einer
der Zwiſchenpauſen auf der oberen Gallerie plötzlich Feuer Jedenfalls
mußte Jemand ein brennendes Streichholz haben zwiſchen die etwas
auseinanderſtehenden Dielen fallen laſſen wodurch ſich die unterhalb
derſelben beſindlichen Holzabfälle entzündeten Die ſofort herbeigerufene
Theater Feuerwehr löſchte das Feuer welches nur einen kleinen Um
fang angenommen hatte ohne weitere Störung der Vorſtellungen und
ohne ſonſtige Beſtürzung der Beſucher hervorgerufen zu haben

V unfälle Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik verunglückte
geſtern Vormittag der Eiſendreher W von hier indem ihm bei ſeiner
Beſchäftigung an der Drehbank die Spitze einer Feile tief in den Leib
eindrang Durch Sturz in eine Grube erlitt der Arbeiter S in
Giebichenſtein eine erhebliche Verletzung des Oberſchenkels indem ſich
ein in der Grube angebrachter Haken ihm tief in das Fleiſch einbohrte

Zu Tode geſtürzt Auf dem Grundſtücke Böckſtraße 5 zu
Giebichenſtein ereignete ſich geſtern Vormittag ein entſetzlicher Unglücks
fall Das zweijährige Töchterchen des Fabrikarbeiters Teich ſtürzte
aus einem Fenſter der zweiten Etage des Grundſtücks auf den Hofraum
hinab wo es in einem entſetzlichen Zuſtande aufgefunden wurde
Namentlich war dem Kinde die Schädeldecke zertrümmert Man
brachte das unglückliche Mädchen nach der königlichen Klinik woſelbſt
es indeß bald an den Folgen der erlittenen ſchweren Verletzungen ver
ſchied Das betreffende Fenſter ſoll vergittert geweſen ſein indeſſen
muß das Gitter defekt geweſen ſein da das Kind nach Beſeitigung
einer der eiſernen Traillen erſt hinabgeſtürzt iſt

V Vom Bau geſtürzt Am Sonnabend Nachmittag ſtürzte

Brandenburgerſtraße beim Emportragen eines Eimer Waſſers ſo un
lücklich von einer Leiter im dritten Stock in das Erdgeſchoß hinab
aß er einen Schädel und einen Armbruch erlitt und nach der Kgl

Klinik transportirt werden mußte
V Extrazug Der geſtern Morgen von Leipzig nach Thale a H

abgelaſſene Extrazug nahm namentlich auf unſerem Bahnhofe eine
große Anzahl Theilnehmer auf Zur Warnung für die Beſucher der
Umgebung von Thale und des Harzes überhaupt möge folgender Fall
dienen Eine kleine Geſellſchaft von hieſigen Herren und Damen
hatte geſtern Morgen bei dem Abſtiege vom Hexentanzplatze nach
Treſeburg zu das Malheur von dem richtigen Wege abzukommen und
gerieth nach mehrſtündigem Wandern in eine ganz unwirthliche
ſumpfige Gegend wo an ein Weiterkommen nicht zu denken war
Nach vielem Hin und Herwandern langte die Geſellſchaft endlich ganz
erſchöpft auf einer hohen Bergparthie an von wo dieſelbe einen ſteilen
mit Gerölle ſtark beſäeten Abhang nach dem Bodethale zu hinabrutſchen
mußte Es iſt deshalb räthlich nie von den befahrenen Wegen im
Walde abzuweichen wenn man ſich nicht der Obhut eines kundigen
Führers anvertrauen will

V Einen tragiſchen Ausgang hat der Unfall genommen
welcher am Sonnabend früh dem Dienſtmädchen Gläſer von hier
paſſirte indem dieſelbe beim Anfachen der Ofenfeuerung mit Petroleum
aus einem drei Liter enthaltenen Gefäß durch Exploſion der letzteren
über und über verbrannt wurde Das Mädchen iſt wie wir erfahren
heute Vormittag den erlittenen ſchweren Brandwunden erlegen

Verhaftet wurden der Arbeiter ein obdachloſer arbeits
ſcheuer Menſch weil er ſeiner geſchiedenen Ehefrau eine Bettſtelle ent
wendet hatte das Dienſtmädchen M aus Giebichenſtein das aus
einer Commode in der Friedrichſtraße eine goldene Kette und zwei
goldene Ringe geſtohlen zwei bekannte Bauernfänger L und welche
einen Bäckergeſellen auf dem Wege von hier nach Eisleben im

Kümmelblättchen um 40 Mk erleichtert hatten die unverehel
weil ſie einerſeits in einem hieſigen Poſamentengeſchäft Betrügereien
ausgeführt andererſeits einem Landwirthe auf einer Waſſerparthie
Uhr und Kette entwendet hatte

Ein gemeiner Racheakt iſt in der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag hier verübt worden Am Sonntag Morgen fand der Pferde
händler H hier in ſeinem Pferdeſtalle ein Pferd mit durchſchnittener
Zunge vor Der die Pferde wartende ſeit einigen Tagen erſt ange
nommene junge Burſche welcher in der fraglichen Nacht allein in den
Stall gekommen iſt wollte von nichts wiſſen verwickelte ſich aber bei
ſeiner Vernehmung in ſolche Widerſprüche daß anzunehmen iſt daß
nur er die That verübt hat Das arme unſchuldige Thier mußte ge
tödtet werden wodurch dem Beſitzer ein namhafter Schaden erwächſt
Man nimmt an daß der Burſche aus Aerger darüber daß er öfter
des Nachts nach dem Pferde das unruhig ſtand hatte ſehen müſſen
dieſe Rohheit ausgeführt hat Die Sache iſt angezeigt worden
Bei Schluß der Redaktion wird uns zu vorſtehender Affaire noch mit
getheilt Der Burſche welcher wegen dringendſten Verdachts der Aus
übung des gemeinen Racheaktes den er zum Schaden ſeines Dienſt
herrn des Pferdehändler Hoyer hier verübt einem Pferde im Werthe
von 700 Mark die Zunge mit einem Stricke halb durchgeriſſen heute
verhaftet wurde heißt Stetzer und iſt aus Oberteutſchen
thal gebürtig

Aus Uah und Fern
R Delitzſch 25 Mai Feuer Jn der Nacht vom Donners

tag zum Freitag entſtand in dem nahen Schenkenberg ein Feuer deſſen
Entſtehung bis jetzt noch nicht ermittelt werden konnte Es brannte
die Scheune und ein Stallgebäude des Oekonomen Willich nieder
Die herbeieilenden Feuerwehren erſtreckten ihre Thätigkeit vornehmlich
auf Sicherung der Nebengrundſtücke Die Gebäude waren verſichert

Das am vorigen Sonntag hier ausgebrochene Feuer worüber ich
Jhnen ſ Z berichtet habe hat dahin geführt daß der Magiſtrat eine
Strafe von 1 Mk dafür feſtgeſetzt wer in der Scheunenſtraße wo das
Feuer ausgekommen iſt und vier Scheunen in Aſche gelegt hat mit
brennender Cigarre betroffen wird

V Morl 25 Mai Jugendliche Raufbolde Auf der
Straße von hier nach Cönnern geriethen heute Nachmittag zwei Knaben
iach vorhergegangenem Wortwechſel ſo hart an einander daß einer den
andern auf den Straßendamm warf Der niederſtürzende 9 Jahre
alte Sohn des Zimmermanns Harre von hier gerieth unglücklicher
Weiſe vor die Räder eines vorüberfahrenden Laſtwagens und wurde
eine Strecke weit mit fortgeſchleift wobei er einen ſchweren Schädel
bruch erlitt Der lebensgefährlich verletzte Knabe wurde nach der Halle
ſchen Klinik gebracht

k Merſeburg 27 Mai Mord und Selbſtmord Am
Sonntag früh fand man kurz vor Merſeburg die Leichen eines Herren
und einer Dame Erſterer hat erſt die Dame und dann ſich getödtet
bei ihm ſcheint jedoch der Schuß nicht gleich die gewünſchte Wirkung
gehabt zu haben denn er hat ſich noch mittels eines Riemens auf
gehängt Unglückliche Liebe iſt nach einem bei den Unglücklichen ge
fundenen Zettel der Beweggrund zur That Namen waren nicht zu
ermitteln da das Paar alles darauf bezügliche vernichtet hatte

Coburg 24 Mai Veloziped Wettrennen Am
1 Pfingſtfeiertage findet hier ein vom hieſigen Radler Verein ver
anſtaltetes Veloziped Wettfahren ſtatt das dem ſoeben ausgegebenen
Programm nach ſehr intereſſant zu werden verſpricht

Jena 26 Mai Zur Schiller Feier fand geſtern noch
Feſtvorſtellung mit der Aufführung der Braut von Meſſina und ein
Fackelzug ſtatt Heute wurde der akademiſche Feſtakt abgehalten Pro
feſſor Lorenz hielt die Feſtrede Darnach fand die Enthüllung des
Denkmals im Sternwarte Garten ſtatt Prorektor Löning hielt die
Feſtrede Die großherzogliche Familie wohnte der Feier bei

Dresden 25 Mai Wohlthätigkeitsakt Der
Commerzienrath Naumann von der Firma Seidel und Naumann
hat anläßlich der Fertigſtellung der fünfhunderttauſendſten
Nähmaſchine den Arbeitern ſeiner Fabrik welche mindeſtens fünf
Jahre derſelben angehören ein Geſchenk von 10,000 Mark gemacht
welche unter dieſelben zur Vertheilung kommen

Caſſel 26 Mai Ausſtellung Die ſchöne Fuldaſtadt
ſteht in dieſem Jahre unter dem Zeichen des Sports Die unter dem
Protektorat S K Hoheit des Prinzen Heinrich von Preußen vom
Juni bis September 1889 in Caſſel ſtattfindende Allgemeine Aus
ſtellung für Jagd Fiſcherei und Sport wird in dem herrlichen Park
der Karlsaue am 6 Juni eröffnet werden Jn dem Orangerie
Schloß findet durch Künſtlerhand der Aufbau der zahlreichen Collektiv
Ausſtellungen ſtatt welche durch die Gnade S M des Kaiſers und
Königs und vieler anderer deutſchen Fürſten ſowie durch die thätige
Mitwirkung von Jagdſchutz und anderen Vereinen ſowie ſonſtigen
Gönnern aus allen Theilen des deutſchen Vaterlandes und darüber hinaus
namentlich auch aus Oeſterreich unſerem Unternehmen eine Reihe von
im Privatbeſitz befindlichen kulturhiſtoriſchen Schätzen erſten Ranges
an jagdlichen und ſportlichen Gemälden Waffen z B Kabinetſtücken
der Berliner Ruhmeshalle Geweihen und Gehörnen ausgeſtopften
Thieren jagdlichen Beuteſtücken Zimmerſchmuck und Zierrath aller Art
zuführen die bisher dem großen Publikum mehr oder weniger unzu
gänglich geweſen Die Sektion Caſſel des deutſchöſterreichiſchen Alpen
vereins wird aus einer beſonders erbauten mit allen Zuthaten ver
ſehenen alpinen Schutzhütte den Ausblick in ein umfaſſendes großartiges
AlpenPanorama eröffnen Ferner ſind drei Schießſtände für die ganze
Dauer der Ausſtellung zu beliebigen vergleichenden Unterſuchungen über
die Leiſtungsfähigkeit von Schrotgewehren beſtimmt und mit den neueſten
wiſſenſchaftlichen elektriſchen u Meß Apparaten zu dem Zweck ver
ſehen Durch Vorbereitung einer Fülle von Sondervorſtellungen auf
dem Gebiete des ausübenden Sports iſt Fürſorge getroffen jeder Woche
der Ausſtellungsperiode ihr beſonderes Gepräge aufzudrücken es finden
ferner täglich Concerte in den mit elektriſcher Beleuchtung verſehenen
Ausſtellungsräumen und Anlagen ſtatt ſodaß ganz abgeſehen von
der unendlichen Fülle deſſen was Caſſel und ſeine Wilhelmshöhe ſchon
an und für ſich zu bieten in der Lage iſt ein Ausflug nach Caſſel

der Handarbeiter U aus Giebichenſtein auf einem Neubau in der t Jederman auf s Wärmſte empfohlen werden kann

Hannover 24 Mai Gräßlicher Mordverſuch und
Selbſt mord Jn Seelze brachte ein junger Mann nach einem
vorausgegangenen Streit mit ſeiner Stiefmutter derſelben mit dem
Meſſer lebensgefährliche Wunden am Halſe bei durchſchnitt ihr hierauf
die Pulsadern und ſtach ihr noch ein Auge aus Nach Verübung dieſer
That ſuchte und fand er ſeinen Tod in der Leine

53 Berlin 24 Mai Eine ſeltſame Entdeckung von Sach
verſtändigen theilt der Export mit Darnach iſt der größte Theil
der Geſchenke des Sultans von Marokko an den Kaiſer euro
päiſchen reſp deutſchen Urſprungs Auch nur ein Blick auf die
Brokatgewebe zeige uns alte bekannte Muſter aus Elberfeld Ebenſo
erkennt man Lyoner Muſter ja ein Sachverſtändiger glaubt alte Kre
felder Bekannte wiederzuſehen Wenn man ferner die Griffe von den
Dolchen und den mit ſchlechtem Plüſch verbrämten Säbeln löſe werde
man Solinger Stempel oder ſolche von St Etienne finden Die
Flintenläufe ſind alten europäiſchen Steinſchloßgewehren entnommen
und in Tetuan Fez und Marrakſch mit Koranſprüchen verſehen worden
Die gravirten Teller ſind vielleicht in Tanger bearbeitet worden viel
leicht denn von Frankreich werden viel dergleichen Orient Artikel nach
ſämmtlichen nordafrikaniſchen Küſtenländern importirt

J Berlin 26 Mai Für die Dekorationsſtücke zum
Ausputz der Feſtſtraße haben ſich ſchon zahlreiche Liebhaber ge
funden Dem Magiſtrat ſind bereits eine große Anzahl Kaufofferten
für die Beroling vom Potsdamer Platz die Jtalig und Germania
beim Opernhauſe für die verſchiedenen Zelte Velarien und Flaggen
maſten zugegangen Die Gegenſtände ſollen meiſt für Reſtaurants er
worben werden

Berlin 26 Mai Einen unangenehmen Verluſt
hat am Dienstag einer der hierher entſandten italieniſchen Korre
ſpondenten erlitten Unter den im Jntelligenzblatt amtlich als ver
loren aufgerufenen Gegenſtänden iſt auch Folgendes verzeichnet Am
21 d Mts eine ſeidene Brieftaſche mit Viſitenkarten auf Ca v M Mi
leſi lautend Brieftaſche mit einem Wappen in Gold zwei Briefen an
die Frankfurter Zeitung und an das Berliner Tageblatt, Empfangs
beſcheinigungen über abgeſandte Telegramme und einer 1000 Lire Note
Cavaliere M Mileſi iſt der Korreſpondent des Corriere della Sera
in Mailand und wohnt hier im Hotel Prinzenhof in der Friedrichſtraße
Es wäre hübſch wenn er wie von der Liebenswürdigkeit auch von der
Ehrlichkeit der Berliner überzeugt werden könnte Er iſt bereit der
ſelben durch eine große Belohnung nachzuhelfen Seit geſtern
weilt ein römiſcher Hofphotograph in Berlin welchen König
Humbert beauftragt hat die Feſtſtraße in allen ihren Theilen und Einzel
heiten zu photographiren

Lübeck 26 Mai Hafenbrand
Hafenbrand im ruſſiſchen Revier ausgebrochen Drei große Lager
ſchuppen mit Zollniederlagen ſtehen in Flammen Etwa 3000 Ballen
Baumwollen und Flachsvorräthe aus Bremen und Maſſen von Stück
gütern aus Weſt und Mitteldeutſchland ſind verbrannt Der Ge
ſammtſchaden wird oberflächlich auf mindeſtens 2 Millionen geſchätzt
Die den Speichern naheliegenden Dampfer wurden gerettet

Limbach 23 Mai Selbſtmord Jn der 7 Stunde des
heutigen Nachmittags erſchoß ſich auf freier Straße angeſichts zahl
reicher Paſſanten der Buchdrucker und frühere Vertreter des in Burg
ſtädt verlegten Amtsblattes Köblitz Der Fall erregte durch die Art
und Weiſe der Ausführung viel Aufſehen

Wien 24 Mai Strike Nachwehen Hier fanden in
den letzten Tagen die Prozeſſe der an den Unruhen gelegentlich
des letzten Tramwayſtrikes Betheiligten ſtatt Es wurden zahl
reiche Strafurtheile gefällt Welch weite Kreiſe die Bewegung während
der Oſtertage gezogen hatte iſt daraus erſichtlich daß auf der Anklage
bank mitten unter verwahrloſten Burſchen auch ein nettes junges
Mädchen die Tochter eines kleinen Hausbeſitzers erſcheinen mußte
Bezüglich eines Angeklagten der noch die kindliche Erſcheinung eines
Schulknaben hat wurde feſtgeſtellt daß dieſer noch ganz junge
Burſche nach ſeiner Verhaftung ſieben Steine bei ſich trug
Die angeklagten Perſonen hatten entweder den Aufforderungen der
Wache den Platz zu verlaſſen nicht Folge geleiſtet oder den Wider
ſtand noch dadurch vermehrt daß ſie die Poliziſten und Soldaten mit
Steinen bewarfen Die Strafen variirten zwiſchen 8 Monat
ſchweren Kerkers und einigen Tagen einfachen
Arreſtes

Ein Eiſenbahn Unglück durchNewyork 24 Mai
Räuber herbeigeführt Unweit St Louis ereignete ſich
Donnerstag Abends eine furchtbare Eiſenbahn Kataſtrophe Ein Bahn
zug entgleiſte mit ungeheurer Heftigkeit ſo daß ſämmtliche Waggons
in Trümmer gingen Fünfund vierzig Paſſagiere wurden ver
letzt viele darunter töd tlich Eine Bande hatte zum Zwecke der Be
raubung des Zuges die Entgleiſung desſelben durch Lockerung der
r herbeigeführt Ob ihr Vorhaben gelang iſt noch nicht

ekannt

New York 25 Mai Das Haus in welchem Cronin er
mordet worden wurde ausfindig gemacht man fand in demſelben
auch den Anzug welchen der Ermordete getragen Seit den Phönix
park Morden hat Nichts in iriſch amerikaniſchen Kreiſen ſo große Auf
regung hervorgerufen wie dieſe Blutthat

Telegramme und letzte Nachrichten
K Berlin 27 Mai 9 Uhr 15 Min Vorm Privattelegramm

des General Anzeiger Geſtern Abend fand im Schloſſe ein
größeres Diner ſtatt Nach demſelben verabſchiedete ſich der König
mit ſeinem Sohne von der kaiſerlichen Familie und fuhr mit dem
Kaiſer Wilhelm die noch einmal im vollen Feſtesglanz prangenden
Linden hinab zum Anhalter Bahnhof von wo nach Verabſchiedung
von den erſchienenen Miniſtern Generälen u ſ w und herzlichem
Abſchiede vom Kaiſer um 9 Uhr die Rückreiſe angetreten wurde

Der Weg iſt derſelbe wie bei der Herfahrt Am Dienstag
ſiedeln die Kaiſerlichen Majeſtäten von Berlin nach Friedrichs
kron über Der König von Italien hat vor der Abreiſe aus
Berlin zahlreiche Orden verliehen und Geſchenke vertheilt

J Paris 26 Mai Bei den geſtrigen erſten Verſuchen mit
dem Aufzuge des Eiffelthurmes wurde ein Arbeiter von den
Seilen erfaßt gegen die Riemenſcheibe geſchleudert und war ſofort
eine Leiche

Hierſelbſt iſt ein großer

J CBerliner Börſe
Montag den 27 Mai 1889

Anfangscourſe

Eredit 165,40 Bochum Guß 1951Franzoſen 103,80 Hiberniag 155 10Lombarden 53,60 Marienburg Mlawka 76
Disconto Commandit 235 Oſtpreuß Südbahn 115
Darmſtädter Bank 16935 Dur Bodenbach 1981Dresdner Bank 156 Etbeihal 97Handels Geſellſchaft 174,10 Gotthardtbahn 155,60
Nationalbank f D 133 WarſchauWien 257Internationale Bank 123 Nordd Lloyd 170,30
Dortmunder Union 85 le Ungarn 87Laurahütte 1261 Ruſſiſche Noten 2168

Tendenz Still
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a/S

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 28 Mai

Neigung zu Gewitterbildung
Zunächſt noch Fortdauer des heiteren warmen Wetters mit
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Ein Pfingſtfeſt
Von Carit Etlar Deutſch von Emil Jonas

Nachdruck verboten
Am Abend vor Chriſti Himmelfahrtstage im Jahre 1760

ſaß der alte Paſtor Bjerring in Weiby und Tibirke daheim
in der Wohnſtube mit der aufgeſchlagenen Bibel vor ſich
auf dem Tiſche

Die Sonne war im Begriff unterzugehen es fiel ein
warmer und goldener Schein durch die kleinen Fenſterſcheiben
auf das weiße lange Haar des Geiſtlichen und auf die zwei
jungen Perſonen die etwas weiter zurück in der Stube
ſaßen

An dem Mauerpfeiler zwiſchen den Fenſtern hing ein
grün geſtrichenes hölzernes Bauer in dem eine Schwarz
droſſel hin und wieder ein gedämpftes Flöten ertönen ließ
Dann ſchwieg ſie ein wenig und brach bald darauf in einen
lang gezogenen vibrirenden Ton aus wie in unausſprech
licher Betrübniß all ihre Erinnerung und troſtloſe Sehn
ſucht zuſammenfaſſend nach der Sonne nach dem Sauſen
des Windes im Laube und dem ſchweigſamen Leben unter
Büſchen in dem einſamen Walde wo der Thau des Mor
gens zur Mittagszeit noch nicht getrocknet iſt wo die Ameiſe
arbeitet und die Waldſchnecke an den reifen kurz zuvor von
ihrem Stengel herabgefallenen Blaubeeren ſaugt Dieſer eine
Ton erinnerte an das Leben des Glückes und der Freiheit
ein Leben voll Entbehrung und Kampf und auch Gefahren
immerhin aber unendlich reicher als im Bauer von Sproſſe
zu Sproſſe zu hüpfen

Der einzige Zuhörer des Vogels war in dieſem Augen
blick eine graue Katze die auf dem Fenſterbrett lag Nach

dem ſie einen Blick auf das Bauer geworfen hatte wandte
ſie den Kopf ab und eine zitternde Bewegung fuhr durch
ihren Körper während ſie die Augen mit einem Ausdruck
zuſammenkniff der zu ſagen ſchien führe uns nicht in Ver
ſuchung

Nach und nach wie ſich der Sonnenſchein vom Fenſter
zurückzog folgte ihm die Katze ſie ſtreckte ſich immer länger
aus um die Wärme der letzten Strahlen zu erhaſchen

Draußen wehte der Wind ſcharf and kalt vom Kattegat
her und trug eine Wolke Flugſand empor über die Haide
hügel welche den Pfarrhof umgaben Jn dieſer Gegend
war man nur zu ſehr daran ge wöhnt An einem Frühjahrs
tage deckte der Flugſand die Längsſeite der Tibirkekirche
völlig zu ſo daß man ein Loch in den angehäuften Berg
machen mußte um an die Kirchenthür zu gelangen Die
Bewohner klagten ihre Noth dem Könige und baten um die
Erlaubniß die Kirche weiter ins Land hinein bauen zu
dürfen allein man ſchlug es ihnen ab Der Sandflug kam
wieder doch der Paſtor Bjerring erreichte es niemals ſeine
Filialkirche von dieſer Heimſuchung befreit zu ſehen

Die beiden jungen Leute welche auf der Bank vor dem
Alkoven ſaßen waren die Tochter des Paſtors Ane Malene
und der Caplan Jens Jverſen Karbo mit dem ſie an
dieſem Abend verlobt worden war Jens hielt Malene s
Hand ſo feſt umſpannt als ob er fürchte daß die Braut
ihm entrinnen möchte was übrigens gar nicht ihre Abſicht
war Er ſagte nichts wenigſtens nicht deutlich und ſie auch
nichts aber ſein Blick war unverwandt mit einem Ausdruck
auf ſie gerichtet der ebenſo deutlich ſprach wie Worte
Wenn Malene ihrerſeits verſuchte ſich in derſelben Sprache
zu erklären und ihre frommen und unſchuldigen Augen zu
ihm emporſchlug dann ſenkte ſie dieſelben ſofort wieder und
eine tiefe Röthe verbreitete ſich über ihre Wangen

Der Paſtor Bjerring ſaß in dem Strohſtuhl und nickte
Während des Leſens in dem Buche das auf dem Tiſche
lag war er ſanft eingeſchlafen und Niemand wagte ihn zu
wecken Jn dem Augenblick als der letzte Sonnenſtrahl aus der
Stube verſchwand erwachte er plötzlich ſah ſich erſtaunt in
dieſem Schweigen um und lächelte

Jch glaube wahrlich daß ich nahe daran war in Schlaf
zu fallen Die Sonne iſt in s Meer verſunken und die
Glocken läuten den heiligen Himmelfahrtstag ein aber Jhr
vermißtet mich wohl nicht nicht wahr Ja ja mein lieber
Jenes Karbo ich habe heute Morgen Alles mit Dir ge
theilt was ich vom Glück meines irdiſchen Lebens übrig
habe die kleine Ane Malene dort heute Abend will ich noch
etwas hinzufügen Hier haſt Du den treuen Begleiter der
mich durch ſchlechte und finſtere Tage führte meine alte
Bibel Der Einband iſt ein wenig abgenutzt aber der Jn
halt iſt unverändert Jch habe Deinen und Ane Malene s
Verlobungstag hier hinten zwiſchen den Namen von Ver
wandten und Freunden die alle bereits unter dem Graſe
ruhen eingetragen wenn Jhr beide eines Tages vom Kirch
hof zurückkehrt nachdem Jhr mich zum letzten Male dorthin
begleitet habt dann ſollſt Du meinen Namen unter den
Enrigen ſetzen dann iſt die Lebensaufgabe vollbracht

Gott gebe daß dieſer Augenblick noch in weiter Ferne
liege äußerte Jens indem er das Buch nahm und die
Hand des Paſtors küßte Ei ſieh da fuhr er fort es
iſt ein geräumiger Platz zwiſchen den Blättern und dem Ein
band wozu gebrauchte Vater denſelben

Paſtor Bjerring hörte während der letzten Jahre nicht
mehr gut aber da er Jens auf den Zwiſchenraum deuteu
ſah errieth er ſeine Frage und antwortete Darin pflegte
ich meine geſchriebene Rede zu verwahren wenn ich die Kanzel
beſtieg aber das iſt das Geringſte an dem Buch Es hat
mich gelehrt Frieden mit mir ſelbſt mit der Welt um mich
her zu finden gebe Gott daß es Dir zu demſelben Segen
werde Anfangs fiel es mir etwas ſchwer hier draußen in
dieſer öden Gegend ich ſtellte ſicherlich zu große Anforder
ungen und wer thut das wohl nicht wenn man jung iſt
Aber da las ich immer in dem Buch und ſah mich um unter
den armen Leuten wie ſie Mann und Weib darum kämpften
einen Roggenkern zwiſchen dem Sande zu gewinnen oder
das Leben auf s Spiel ſetzten um ein Gericht Fiſche aus
dem Meer zu holeu Das gab mir einen demüthigen Sinn
den ich ſpäter Andern zu finden lehrte Und ich las wieder

und in meinem Buch fand ich Antworten auf alle meine
Fragen auf jeden meiner Zweifel Es lehrte mich Gott im
Sturm im Sande und im ſchäumenden Meer finden ſein
Name trat immer hervor wohin ich ſah nur mit verſchiedenen
Schriftzeichen Dann wurde ich froher als die Jahre nach
und nach vergingen und nun liebe ich den Ort und jetzt
möchte ich mein bemooſtes Dach meine Haide und meine
unanſehnliche Steinkirche nicht gegen Alles in der Welt ver
tauſchen

Der Prediger ſchwieg Die beiden jungen Leute flüſterten
mit einander als die Stille in der Stube plötzlich durch ein
Geräuſch unterbrochen wurde Herein ſtürmte ein junger
Menſch der in grau grüne Jägertracht gekleidet und mit
einer Vogelflinte bewaffnet war die er hinter den Kachelofen
ſtellte

Hier habt Jhr mich rief er Gottes Friede und
ein fröhliches Feſt Jhr müßt mir etwas zu eſſen geben
Schweſter Malene Butterbrod mit Lübecker Wurſt dünnes
Brod dicke Butter Spute Dich Malene denn ich muß heute
Abend noch zum Forſtrath hinauf

Der Sprechende war der verzogene Sohn des Paſtors
Erich ein junger Menſch friſch rothwangig mit einer hohen
Stirn wogendem ſchwarzen Haar und mit kühnem und ver
wegenem Ausdruck Als die Schweſter in die Küche ging
ſetzte er ſich auf die Tiſchecke und ſchaukelte mit den Beinen
hin und her während er die Hand des Vaters in die ſeine
nahm und ſie ſtreichelte Es war ihm indeß unmöglich ſich ruhig
zu verhalten er ſprang ſofort wieder hinab beugte ſich über
den Vater und rief ihm in s Ohr Du mußt mit einigen
Schillingen zu einer neuen Mütze herausrücken lieber Vater
Die Jägerburſchen lachen über mich ſieh nur wie dieſer
Deckel ausſieht den ich trage Heute iſt derſelbe zwei Mal
im Torfgraben geweſen

Damit ſetzte er eine zuſammengeknitterte Mütze auf den
Kopf des Paſtors Der lächelte gutmüthig Du kommſt
ſtets und verlangſt Geld Du Strick Haſt Du die Neuigkeit
erfahren die ſich heute hier zugetragen fügte er hinzu

Na eine ſchöne Neuigkeit von der die ganze Gemeinde
während des letzten Vierteljahres geſprochen hat Er iſt mit
Ane Malene verlobt worden die Hopfenſtange von Magiſter
und was dann Wie viele Jahre werden ſie nun einander
anſehen ehe ſie Brod und Nahrung bekommen und die Füße
unter ihren eigenen Tiſch ſetzen Weshalb ſuchſt Du kein
Paſtorat Jens Karbo Weshalb zum Kukuk klopfſt Du
nicht bei dem Kirchenpatron an und ſprichſt für Deine Sache
Du haſt ja das beſte Examen gemacht wie mir der Vater
ſagte

Der Caplan ſchüttelte den Kopf Wenn es damit ge
than wäre äußerte er traurig Aber mein lieber Erich
Du kannſt mir glauben dazu gehört mehr Jch habe mein
Geſuch bei dem Kirchenpatron dem Grafen Holſtein auf
Lethraborg ſchon ſeit ſieben Jahren liegen ohne daß ich
darum weiter gekommen wäre Der Graf denkt zunächſt an
ſeine Bekannten wie ja auch ganz in der Ordnung iſt erſt
müſſen die Kinder der reichen und vornehmen Männer ver
ſorgt werden und wer bekümmert ſich wohl um eine geringe
und unbekanute Perſon Außerdem tauge ich gar nicht dazu
für mich ſelbſt zu ſprechen Als ich im vergangenen Jahre
in der Hauptſtadt war und eine Audienz hatte blieben mir
die Worte im Halſe ſtecken Ja der liebe Gott verzeihe
mir meine Sünde als ich in dieſem Frühling wieder in der
Stadt war wurde ich faſt froh als mich der Lakai mit dem
Beſcheide abwies daß Excellenz heute keine Zeit habe mit
theologiſchen Candidaten zu ſprechen

Erich hörte kaum die Erklärung des Caplans er unter
ſuchte in dieſem Augenblick das Butterbrod womit Malene
wieder eingetreten war hob die Wurſtſcheiben in die Höhe
guckte unter dieſelben und ſchüttelte verdrießlich den Kopf

Welche Wurſt rief er ſo dünn daß man die Sonne
und den Mond kann hindurchſcheinen ſehen und wie ſchrabt
ſie die Butter ab Vater Vater heißt das ſein Kind in
Gottesfurcht und im Geiſte des Herrn erziehen Sie gönnt
keinem Chriſtenmenſchen Butter auf das tägliche Brod Nun
geh hinab und hole mir eine Kanne friſches Bier denn das
Bier welches hier im Kruge ſteht iſt ſchal und voll ertrunkener
Fliegen

Malene ging Der Prediger ſaß vorübergebeugt mit
der Hand hinter dem Ohr und lauſchte Was erzählſt Du
denn eigentlich fragte er lächelnd

Willſt Du es durchaus wiſſen rief der Sohn indem
er ſeine Rede zum Geſang übergehen ließ Jch habe keine
Sohlen unter meinen Stiefeln das weiß ich aber Du weißt
es nicht Willſt Du mir einen Thaler zu einem Paar neuen
geben Das weißt Du aber das weiß ich nicht Das wären
alſo gerade zwei Thaler den einen zur Mütze den andern
zu den Stiefeln Geſtern Abend war beim Krugwirth
ein Küſter der aus der Hauptſtadt kam und geleſen hatte
die Helſinge Pfarre ſei vakant deshalb eilte ich hierher
das ſollteſt Du ſuchen zu bekommen Jens Karbo

Der Caplan ſchüttelte wieder den Kopf Woran denkſt
Du Erich ſchon wieder Solch eine gute Pfarre darf ich
niemals erhoffen Die Leute hier in der Gegend ſprechen ja
auch davon daß Excellenz ſie dem Sohne des Forſtraths
der mit einem Fräulein von Bülow verlobt iſt verſprochen
habe

Fortſetzung folgt

Luſtige Ecke
Ein unverfroreuner Wirth Herr Wirth Jhre Table höté

iſt nicht auf der Höhe
Dann gehen Sie auf den Gotthard und eſſen Sie das Eiſenbahn

diner das iſt mindeſtens 6000 Fuß hoch
Vertheidigt Sie ſind beſchuldigt Angeklagter dieſem Herrn

beim Baden die Kleider weggenommen zu haben was ſagen Sie
dazu

Herr Jerichtshof ick hielt ſie für abjelegte Sachen
Ein Hieb Lehmann geht mit ſeiner holden Gattin in den

Zoologiſchen Garten Als ſie vor den Giraffen ſtehen bleiben beugt
ſich eins der Thiere über das Gitter Oue geh zurück warnt der
rin Ehemann die Giraffe is ſo dämlich dat ſe Dir for geniß

bar hält

Vermiſchtes
v 1Fürſt und Schauſpielerkind Man ſchreibt aus Stutt

gart Auf dem Uffkirchhofe in Cannſtatt nur wenige Schritte von
Freiligraths Gruft entfernt trägt ein Grabſtein von wildem Epheu
umrankt die Jnſchrift Auguſte Gemahlin Sr Durchlaucht des
Fürſten Friedrich Wilhelm von Hanau geb Birnbaum geb 9 Novem
ber 1837 geſt 29 Juni 1862 Der Komiker Birnbaum Ende der
fünfziger und bis zur Mitte der ſechziger Jahre eines der beliebteſten
Mitglieder der Stuttgarter Hofbühne hat ſeinem unglücklichen in der
Blüthe des Lebens aus Gram und Herzeleid geſtorbenen Kinde jenen
Stein gewidmet Der ſchwergeprüfte Vater hat ſpäter auf demſelben
Gottesacker ſeine letzte Ruhe gefunden an der Seite ſeiner Tochter
liegt er begraben Keine Jnſchrift nennt ſeinen Namen So hat er
es ſelbſt gewollt Der in voriger Woche in Zürich erfolgte Tod des
Prinzen Friedrich Wilhelm von Hanau ruft die Erinnerung an jene
Unglücklichen wieder wach Mitte der 50er Jahre als der Komiker
Birnbaum noch am kurfürſtlichen Theater in Kaſſel wirkte knüpfte des
Kurfürſten Sohn Prinz Friedrich Wilhelm ohne Wiſſen Birnbaums
Beziehungen mit deſſen durch ungewöhnliche Schönheit ausgezeichneter
Tochter Auguſte an Das Verhältniß führte zu der Flucht des Liebes
paares nach England wo die beiden jungen Leute nach engliſchem Ge
ſetz rechtmäßig getraut wurden Der darob ergrimmte Kurfürſt jagte
Birnbaum und ſeine Familie aus Amt und Land Durch Verwendung
der Stubenrauch fand der fahrende Künſtler hierauf in Stuttgart ein
Aſyl Der junge Fürſt von Hanau und das Schauſpielerkind verlebten
die Flitterwochen in der Schweiz auf Koſten des bürgerlichen Vaters da
der fürſtliche erſt dann den Säckel zu öffnen verſprach wenn der
Sohn die verhaßte Komödiantentochter verlaſſen haben und reuig nach
Kaſſel zurückgekehrt ſein würde Birnbaum ſtets auf einen Stimmungs
wechſel in Kaſſel hoffend fürchtete ſeinem Schwiegerſohn ungewohnte
Entbehrungen aufzuerlegen was er in langen Jahren ſich kärglich er
übrigt gab er hin für das geliebte Kind Er verpfändete um die
nöthigen Summen für ſeinen erlauchten Schwiegerſohn aufzutreiben
ſein ſchönes Mobiliar eine hübſche Gemäldeſammlung opferte ſich und
ſeine Angehörigen ſetzte Alles auf ein Nichts Der Hof zu Kaſſel
behielt den Sieg Der junge Fürſt gab ſeine bürgerliche Gattin auf
flatterte von dannen und ließ die junge Frau zurück mit dem Tod
im Herzen Sie kehrte heim ins Vaterhaus gebrochen an Körper und
Seele Noch nicht 25 Jahre alt ſtarb ſie und ward auf dem Cann
ſtatter Friedhof beigeſetzt Drei Jahre ſpäter folgte ihr Vater nach
Mitten in der erſten Aufführung der Karlsſchüler in Stuttgart traf
den alten Künſtler der die Rolle des Sergeanten Bleiſtift ſpielte der
Schlag Kaum daß er nach der großen Erzählung im zweiten Akt die
Szene verlaſſen hatte und während die Eleven Ein freies Leben führen
wir anſtimmten ſank Birnbaum hinter den Couliſſen todt zuſammen
Unter ſeinen Papieren fand ſich ein Zettel nach deſſen Jnhalt der Künſt
ler beabſichtigt hatte am andern Tag ſeinem Leben gewaltſam ein Ende
zu machen Mit dem Fürſten Friedrich Wilhelm von Hanau iſt nun
mehr auch die letzte Hauptfigur des in Ad Palm s Briefen aus der
Bretterwelt noch ausführlicher geſchilderten Dramas Fürſt und Schau
ſpielerkind von der Bühne des Lebens abgetreten

Jn Sportkreiſen wird folgende ſehr erheiternde Geſchichte viel
belacht Ein Banquier in Frankfurt a M beſaß ſeit kurzer Zeit ein
Reitpferd deſſen er ſich jedoch baldigſt wieder entäußerte da es ein
außerordentlich ſtörriſches Thier war das keinen Reiter auf ſeinem
Rücken duldete und das er deshalb auch zu einem Spottpreis der zu
dem ſonſtigen Werthe des Thieres in keinem Verhältniß ſtand hingab
Ein neues Pferd wollte er ſich vorläufig nicht anſchaffen da er auf
Reiſen ging und ſo gab er erſt unlängſt als er wieder zurückgekehrt
war einem Berliner Bekannten den Auftrag ein ſolches ihm wieder
anzuſchaffen Denn zu ſeinem eigenen hivpologiſchen Urtheil hatte er
kein Vertrauen mehr und zu der Frankfurter Remonte da er das erſte
Mal kein Glück mit ihr gehabt ebenſowenig Jn ſeinem Auftrage fügte
er hinzu daß das Pferd bis dreitauſend Mark koſten dürfe worauf
der Bekannte ihm erwiderte er werde den Auftrag beſorgen Das
that er denn auch indem er ſich ſeinerſeits nun zu einem Freunde
begab und dieſen bat da er ja immer ſo billige Gelegenheiten wüßte
ihm doch ein ſchönes Reitpferd zu beſorgen weil er mit dieſem Je

Der Preis dürfe bis zweitauſendmandem ein Geſchenk machen wolle
Schön ſagte der neue Freund ichfünfhundert Mark betragen

werde die Sache beſorgen Sagt s und begiebt ſich ſchleunigſt in
einen Marſtall wo er den Beſitzer ungefähr folgendermaßen anredet
Lieber Freund Sie haben ja immer ſo billige Waare haben Sis

einen guten Reitgaul vielleicht Ich möchte bis ſiebenhundert Thaler
dafür anlegen Der Pferdehändler erklärt in dieſer Preislage gerade
nicht verſehen zu ſein Jedoch wäre in Hamburg ſehr billiges Material
gerade am Markt er habe ſeinen Vertreter dort und würde dieſem
ſofort telegraphiren Das Telegramm beſagte daß der Agent bei der
bevorſtehenden ſchon annoncirten Pferde Auktion ein Reitpferd erſtehen
ſolle jedoch höchſtens zum Preiſe von fünfzehnhundert Mark und den be
treffenden Gaul nach Frankfurt a M an die Adreſſe des Banquiers X Y
expediren zu laſſen Ob der Agent nun wirklich fünfzehnhundert Mark
bezahlt oder ebenfalls ein paar hundert Mark bei dem Geſchäft heraus
geſchlagen hat das mag dahingeſtellt bleiben Thatſache iſt nur daß
der Frankfurter Banquier als man ſein neues Reitpferd ihm in den
Stall führte vor Staunen und Ueberraſchung wie aus den Wolken
fiel Der Gaul war nämlich ganz derſelbe den er vor vier Wochen
erſt verkauft hatte und um ihm jeden Zweifel zu benehmen brach der
ſelbe beim Anblick der vertrauten Krippe in ein lautes Wiehern aus
Natürlich hat ihn der Beglückte ſofort dem Hamburger Agenten zurück
geſchickt und fügte hinzu daß falls er noch keinen Namen für den
Gaul ausfindig gemacht er ihm die Bezeichnung Ring des Polykrates
empfehle weil er ſtets zu ſeinem Beſitzer zurückkehre

Garibaldi s Mantel Die Familie des verſtorbenen italie
niſchen Miniſters Mancini hat dem ſtädtiſchen Muſeum in Rom den
Mantel zum Geſchenke gemacht den Garibaldi 1860 bei der Eroberung
Siciliens getragen hat

0 B Ein ansgegrabener Schatz Jn Curſay im Departe
ment der Deux Sévres wurden dieſer Tage in der Nähe einer Höhle
mehr als 4000 ſehr werthvoller antiker römiſcher
Mün zen ausgegraben dieſelben befanden ſich in einem großen alter
thümlichen Gefäße und wurden durch Zufall entdeckt

Ein dankbarer Gauner Ein Philanthrope M
ſein ganzes Vermögen in der Höhe von 170,000 Franks den Poliziſten
des 9 Arrondiſſements in Frankreich vermacht In ſeinem Teſtament
ſagt er daß er vor Jahren eine Handlung begangen die lange Zeit
die öffentliche Aufmerkſamkeit wach erhalten habe aber trotz vieler Be
mühungen von der Polizei nicht aufgeklärt werden konnte Aus Dank
barkeit dafür daß ihm die Polizei nicht beizukommen vermochte legire
er ihr ſein Vermögen Man trägt Bedenken ob man das Vermächtniß
annehmen ſoll oder nicht

Der Hut des Kutſchers als Retter in der Noth Jn
Berlin zirkuliren die reizendſten Anekdoten über Szenen und Zwiſchen
fälle die dort während des Aufenthaltes König Humberts ſtattgefunden
haben So erzählt die N folgendes nette Hiſtörchen Einem
ehrſamen Berliner Bürger iſt es beſchieden geweſen der Parade auf
dem Tempelhofer Felde beizuwohnen und ſogar von einem der beſten
Plätze aus und doch hatte er ſich nicht einmal um eine Karte zu
bemühen gewagt Das kam ſo Zwei italieniſche Korreſpondenten für
große Blätter die eigens für die Berichterſtattung nach Berlin ge
kommen hatten jeder für ſich und einige Freunde Karten zur Parade
erbeten und ſelbſtverſtändlich auch erhalten Nun ſtellte es ſich aber
heraus daß nur noch ein Wagen zu haben war und kollegialiſch ver
einigten ſie ſich nun dahin zuſammenzufahren So war im letzten
Momente eine Karte frei geworden Aber neues Unheil wartete auf
den Einen der Beiden Er verpaßte des Weges unkundig heute früh
feinen Freund den er abholen ſollte und als er endlich an Ort und
Stelle war ſtand er da mit vier Karten aber ohne Wagen Ver
zweifelt machte er ſich auf den Weg Da kam ihm ein rettender Ge
danke Eben kam ein Wagen an der unſeres ehrſamen Bürgers
der nach der Chauſſee hinlenkte Hier ward ein Kompromiß geſchloſſen
der Jtaliener ſtieg als Gaſt zu dem Berliner in den Wagen und die
Karte wanderte an den Hut des Kutſchers Wie ſich die Beiden verſtändigt
haben davon wird vielleicht der Nierſteiner erzählen können der auf
einem Eiskübel vorſorglich mitgenommen worden war t

Foucher hat
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Kurze Freiheit Der Wechſelagent Auguſt Nowak der

durch die großartigen Betrügereien die er zum Schaden ſeiner eigenen
Gattin vollführte und durch ſeine Flucht aus dem Gefängniſſe in
Monaeco unlängſt viel von ſich reden machte iſt nun wieder eingefangen
worden und zwar in Paris Von dort wird er unverzüglich nach
Wien transporti werden

Der engliſche Lord Darlmouth ein leidenſchaftlicher Ringer
hörte ſolche Wunderdinge von der Stärke eines Schmiedes in Mid
calder zwiſchen Edinburg und Glasgow daß er ſich ſelbſt davon zuüberzeugen beſchloß Eines ſchönen Tages kam er vor der Schmiede

des Athleten glücklich an ſtieg vom Pferde und erklärte dem arbeiten
den Cyklopen Freund ich komme von London um zu probiren wer
von uns Beiden der Stärkſte iſt Der Schotte legte ohne ein Wort
zu ſagen ſeinen Hammer bei Seite packte den Lord um die Taille
und warf ihn hoch über den Zaun neben der Schmiede Nach
dem der Lord ſich von ſeinem Sturze ein wenig erholt hatte erhob er
ſich und hinkte langſam an den Zaun Wollt Jhr noch etwas
fragte der Schmied Gar nichts Freund aber ſeid ſo gütig und
werft mir auch mein Pferd herüber damit ich ſobald als mög
lich zum Arzte komm

Ein origineller Spazierſtock iſt dem Kaiſer jüngſt überreicht
worden Hauptmann Wißmann ſandte kürzlich einem ihm befreun
deten Kaufmann in Lübeck ein großes Stück aus der Haut eines Nil
pferdes zum Geſchenk Der Kaufitenn ließ bei einem Drechsler aus
der Haut einen Spazierſtock mit ſilbernem Griff für den Kaiſer anfer
tigen Dem Drechsler gelang es mit Hilfe eines bisher unbekannten
Verfahrens die Nilpferdhaut durch Beizen durchſichtig zu machen ſo
daß der Stock wie Bernſtein glänzt Der Kaiſer hat die Gabe mit
Dank angenommen und dem geſchickten Drechsler mehrere ähnliche
Arbeiten übertragen die für die Kaiſerin beſtimmt ſind

Der Lebenslauf eines Goldgräbers Jm Jahre 1884 ſo
erzählt ein amerikaniſches Blatt hatte ein Franzoſe in Californien mit
vieler Mühe 400 Dollars zuſammengeſcharrt er zog denn in die
Berge fand vier Meilen von Sonora drei Bergleute die eine wirkliche
Ader Goldquarz entdeckt und aus derſelben in fünf Monaten 30 000
Dollars gelöſt hatten Da die Ader nicht mehr ſo ergiebig war ſo
boten ſie dem Franzoſen ihre Mine für 400 Dollars an Er arbeitete
weiter und legte bald eine reiche Erzader blos Eimerweis wurden
die Goldkörner zu Tage gefördert Mit jedem Hackenſchlag löſte ſich
ein gewichtiger Quarzklumpen der ſich faſt durchweg als goldhaltig
erwies Schließlich hatte Duval ſo hieß der Franzoſe die erſehnte
Million Er begab ſich mit ſeinem Neffen nach Francisco und Beide
begannen zu ſpekuliren Es währte indeſſen keine 60 Tage da war
der Neffe bankerott und des Onkels Goldklumpen war auf 300 000
Dollars zuſammengeſchmolzen Sein nächſter Schritt war 150 000
Dollars in Bauplätzen in San Francisco anzulegen dann kehrte er nach
Sonora zurück Nach mehreren unglücklichen Bergwerksſpekulationen

ließ er ſich verleiten ſich an einem Kanaliſierungs Unternehmen zu
betheiligen Dies gab ihm den letzten Stoß Er ſah ſich genötbigt
ſein Grundeigenthum in San Francisco zu verpfänden Dies kam
ſchließlich unter den Hammer Die urſprünglich erſparten 400 Dollars
ſind auch draufgegangen Aber den Muth hat Duvall trotzdem nicht
ſinken laſſen Er arbeitet jetzt als Handlanger in der Gegend von
Sonora

Von dem Empfange der Geſandtſchaft des Sultans
Mandara im Reichskanzlerpalais wurde auch berichtet die
Afrikaner hätten dem Fürſten Bismarck eine Priſe angeboten und
dieſer hätte ſie auch angenommen Hierzu iſt zu bemerken daß die
Dſchagga ebenſo wie die ihnen benachbarten Maſſai und Wakuati ihre
Doſen im Ohrläppchen tragen Das äußere Ohr wird durchlöchert
und da es den Begriffen der Schönheit nach dortigen Begriffen am
meiſten entſpricht wenn die Oeffnung recht groß iſt und die Ohr
muſchel bis auf die Schulter herabgezogen wird ſo hat man eigene
Ohrſtrecker erfunden welche in die Oeffnung geſteckt werden und das
Ohr ſo ziehen daß es endlich die gewünſchte Länge dauernd behält
In die ſo entſtehende mehrere Zoll lange Oeffnung bringen namentlich
die Frauen vielfachen und gewichtigen Schmuck hinein Ueberhaupt
dient das Ohr zur Aufbewahrung verſchiedener Gebrauchsgegenſtände
da ja der Mangel an Kleidung es verhindert daß man ſolche Dinge
ſonſt am Leibe mit ſich führt

Amtliche Bekanntmachungen
Mehrfach vorgekommene Unregelmäßigkeiten veranlaſſen uns das Betreken des

Stadtgottesackers an der Magdeburgerſtraße den Jnhabern von Schlüſſeln in den
Abendſtunden nicht mehr zu geſtatten

Wir bringen noch zur öffentlichen Kenntniß daß der Stadtgottesacker regelmäßig
um 6 Uhr Morgens geöffnet dagegen

1 in den Monaten April Mai Juni Juli Auguſt 8 Uhr Abends
2 in den Monaten
3 in den Monaten

geſchloſſen wird

Halle a den 25 Mai 1889

September October November 7 Uhr Abends und
Dezember Januar Februar März 6 Uhr Abends

Der Magiſtrat

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Die Maſſage anf Aktien Aus Wiesbaden wird dem N W

Tagbl geſchrieben Dr Metzger welcher vorläufig im Rheinhotel
arbeitet ſteht im Begriffe hier ein großartiges Badepalais nach dem

Vorbilde des Friedrichsbades in Baden Baden zu ſchaffen welches
auch ein den Zwecken der Anſtalt dienendes Fremdenhotel umfaſſen
ſoll Es hat ſich zu dieſem Zwecke eine Aktiengeſellſchaft gebildet und
ein im ſchönſten Villenviertel der Stadt belegenes neun Morgen großes
Terrain nebſt Thermalquelle an ſich gebracht wo bereits gebaut wird

Standes amtliche Nachrichten
1 Standesamt Halle

Aufgeboten
21 Mai Der Schmied Hermann Otto Stoye zu Halle und Marie

Anna Mansfeld zu Wieskau Der Rittergutsbeſitzer Georg Julius
Hüniken zu Weitendorf und Anna Erneſtine Marie Freytag Wilhelm
ſtraße 36 Der Handarbeiter Karl Louis Albert Kramer und Emilie
Minna Böttger zu Giebichenſtein Der Chorſänger Johann Conrad
Drackleh und Katharine Margarethe Hofmann zu Berlin Der
Bergmann Gottlob Guſtav Wilhelm Knoblauch zu Gerbſtedt und
Friederike Marie Halle zu Nelben Der Fabrikarbeiter Leopold
Friedrich Römmling und Marie Dorothee Kaufmann zu Sangerhauſen

22 Mai Der Handarbeiter Leberecht Auguſt Köhler und Emilie
Bertha Böttcher Gommergaſſe 10 Der Kaufmann Ernſt Otto
Jentjſch Leipzigerſtraße 31 und Eliſe Mattick Ranniſcheſtraße 3
Der Handarbeiter Heinrich Karl Auguſt Franz Albrecht und Friederike
Karoline Hanf Unterberg 5 Der Modelltiſchler Friedrich Hermann
Jüdicke kl Brauhausgaſſe 5 und Minna Chriſtiane Erneſtine Bartſch
kl Rittergaſſe 2 Der Feilenfabrikant Karl Friedrich Auguſt Guſtav
Schmidt Königſtraße 20h und Friederike Amalie Karoline Klara Koch
Moritzzwinger 7 Der Former Wilhelm Paul Auguſt Louis Göhre
und Marie Bertha Meye Leipzig Der Fleiſchermeiſter Ernſt
Eduard Hoinkes Halle und Emma Auguſte Theodora Fiſcher Grö
ningen23 Mai Der Obſthändler Johann Friedrich Reinhold Kluge zu
Kuckeland und Minna Charlotte Marie Karoline Kögel Hanfſack 1
Der Handarbeiter Johann Kuzniewski und Auguſte Emilie Hentſchel
Spitze 14 Der Hilfsbremſer Wilhelm Chriſtian Philipp Gieſeke
und Auguſte Antonie Hedwig Knauft 5 Vereinsſtraße 7 Der Maler
Friedrich Otto Eſchke Schülershof 6 und Klara Louiſe Jda Hüthel
Laurentiusſtraße 16 Der Schuhmacher Heinrich Gottlieb Riſchpler
und Anng Karoline Auguſte Elſchker Fleiſchergaſſe 40 Der Kauf
mann Guſtav Böge alte Promenade 19 und Henriette Klara Lehmann
kl Brauhausgafſe 3 Der Krankenwärter Louis Eduard Theodor
Rennebeck Karlſtraße 6 und Auguſte Emma Schleich Poſtſtraße 1
Der Kutſcher Paul Joſef Rupprecht zu Zörbitz bei Weißenfels und
Louiſe Anna Hüttner Poſtſtraße 6 Der Maurer Andreas Chriſtian
Morgenthal und Dorothee Johanne Friederike Mußmann Ermsleben

Eheſchließungen
52 Mai Der Ausſtellungs Aufſeher Karl Wilhelm Lappien

Berlin und Klara Louiſe Bertha Margarethe Nitſchke Parkſtraße 5
Der Handarbeiter Karl Friedrich Schleiß Martinsgaſſe 8/9 und

Wilhelmine Charlotte Auguſte Höpfner zu Kade Der Bäcker Emil
Paul Reiche zu Höhnſtedt und Agnes Jda Tänzer Hackebornſtraße 3

Der Pfarrer Kurt Thiemann Frauenwald und Minna Helene
Hankel gr Berlin 10 Der Schuhmacher Friedrich Guſtav Meyer
kl Brauhausgaſſe 2 und Johanne Wilhelmine Ketſcher große Stein
ſtraße 36

23 Mai Der Kutſcher Friedrich Franz Rabe Friedrichſtraße 50
und Pauline Emilie Lehmann Leipzigerſtraße 61

Geboren
21 Mai Dem Schloſſer Ludwig Zelms T Hedwig Leſſingſtr 4
Dem Burequ Aſſiſtent Louis Krauthaus T Elſa Thereſe Streiber

ſtraße 22 Dem Maurer Hermann Schulze T Anna Frida Liebe
nauerſtraße 6a4 Dem Muſikus Guſtav Röder T Hedwig Albrecht
ſtraße 16 Dem Former Friedrich Zöllich T Elsbeth Emilie Vally
Meckelſtraße 20 Dem Zahnarzt Wilhelm Hermann S Erich
Martin Königſtraße 3 Dem Schriftſetzer Otto Müller T Gertrud
Annga Brunoswarte 1b 1 unehel T
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28 Mai
mDem Malermeiſter Jukins Hummel S Hermantt Ernß

Dem Schloſſer Karl Kirmſe S Friedrich Karl
Dem Schneidermeiſter Eduard Kor

Dem Platzmeiſter Georg

22 Mai
Forſterſtraße 30
Wilhelm Wuchererſtraße 30
natz T Marie Paula Rathswerder 9 iHagemeier S Heinrich Hermann Paul Heinrichſtraße 24 Dem
Buchbinder Moritz Elſter T Bertha Martha Anna gr Klausſtr 23

Dem Maler Hermann Pötſch T Bertha Doris Henriette Jenny
kl Ulrichsſtraße 9 Dem Kaufmann Hugo Etchler S rann
Auguſt Hugo Meckelſtraße Dem Dienſtmann Bruno Munckelt
S Walther Kurt Feldſtraße 6 Dem Bäckermeiſter Friedrich
Grundke T Anna Eliſabeth Harz 482 1 unehel T 1 unehel S

23 Mai Dem Schneidermeiſter Johann Urban S Paul Adolf
und T Helene Eliſabeth Friedrichſtraße 2 Dem Ger tsvollzieher
Jakob Hirſch T Helene große Steinſtraße Dem Bür tenfabrikant
Albert Kunzemann S Ernſt Albert Leipzigerſtraße 26 Dem Jn
ſpektor Hermann Baher S Adolf Hermann Wörmlitzerſtraße 8
Dem Schloſſer Otto Meyer S Rudolf Otto Albert Lindenſtraße 5

D Dem Bäckermeiſter Adolf Franke T Auguſte Helene Emma Reil
ſtraße 1 Dem Handarbeiter Friedrich Strechel S Richard Paul
Beeſenerſtraße 2 Dem Kaufmann Moſes Müller S Max Kurt
Anhalterſtraße 11 1 unehel T

Geſtorben
16 Mai Der Muſiklehrer Guſtav et Koch 59 Magde

burgerſtraße 32 Der Amtsgerichts A
56 J Frieſenſtraße 3 Die Wittwe Maria Thereſig Flucke geb
Welß 73 J Böllbergerweg 4h Des Zimmermann Karl Schwabe
Ehefrau Emma geb Krümichen 36 Klinik Die Wittwe Marie
Friederike Pfützner geb Baßler 69 gr Märkerſtraße 18

18 Mai Die Wittwe Marie Peſchau geb Koch 61 Diakoniſſen
haus Des Dachdecker Karl Jllgenſtein T Emilie 1 Steg 20

Des Fuhrherrn Auguſt Klöpzig T Marie 4 Georgſtraße 5
Der Dienſtmann Karl Denkewitz 51 Univerſitäts Klinik Des
Handarbeiter Guſtav Bandermann T Klara Auguſte Hedwig 4 J
Forſterſtraße 14 2 unehel S

Den 20 Mai Der Handlungs Commis Bruno Seifert 18 J
Halle a S Des Muſikus Karl Heyſe Ehefrau Marie geb Schred
78 Siechenſtation Des Maſchinenſchloſſer Hermann Helling S
Wilhelm Richard Hermann 8 Pfännerhöhe 10 Des Handar
beiter Louis Elſte T todtgeboren Halberſtädterſtraße 4 Des Hand
arbeiter Auguſt Gittel Ehefrau Roſine Johanne geb Klingner 57 J
Diemitz Der Fabrikarbeiter Karl Schütze 49 Ackerſtraße 4
Des Schloſſer Auguſte Bönicke S Ferdinand Alfred 2 Raths
werder 3a Die Fabrikarbeiterin Minna Prautzſch 50 J Klinik
Des Schneider Wilhelm Voigtländer Ehefrau Amalie geb Grüber
29 Klinik

21 Mai Des Tiſchler Wilhelm Leitloff Ehefrau Auguſte Amglie
geb Wölfer 59 Langeſtraße 16 Des Zimmermann Richard
Zander Ehefrau Karoline Pauline Marie geb Bennemann 25 J
Schützengaſſe 12e Des Handarbeiter Louis Eckſtein T Olga Ger
trud Klarg 1 Thorſtraße 26a 1 unehel S

22 Mai Des Maler Guſtav Oertel T P Anna 5 große
Rittergaſſe 9 Des Buchbindermeiſter Otto Henning S Emil Paul
Willy 10 Ranniſcheſtraße 3 Des Arbeiter Auguſt Peuckert
Ehefrau Marie geb Heinicke 61 Klinik Des Kohlgärtner Karl
Schulze T Marie Anna Jda 3 M Diemitz Des Eiſendreher
Hermann Hölzer S Alexander 8 Sophienſtr 32 Die Wittwe
Marie Friederike Amalie Metzler geb Walter 73 J Saalberg 2

23 Mai Des Handarbeiter Karl Weiſe S Friedrich Wilhelm
6 Oberglaucha 41 Des Mguſchinenwärter Wilhelm Schlegel
S Paul 7 Halle a S Des Fabrikarbeiter Joſef Biener Ehe
frau Johanne Sophie Marie geb Marx 37 Bö en 34
Der Briefträger Karl Wilhelm Winter 51 ich aße 21a
Des Tiſchler Guſtav Adolf Schaaf Ehefrau Friederike Karoline Hen
riette Anna geb Bandermann 44 Klinik Des Tiſchler Friedrich
Wilde T Minna Alice 1 Albrechtſtraße 28 Der Schuhmacher
Friedrich Rohne aus Hettſtädt 34 Klinik Der Sattlerlehrling
Hermann Boißier 15 Klinik Der Arbeiter Franz Pyrock aus
Baumersroda 25 Klinik Anna Veith aus Wildemann 32
Klinik Der Almoſengenoſſe Friedrich Höhne 60 J Siechenfſtation
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Grund langjähriger Erfahrungen 7
zu dem jeweiligenZzweck passendst

Wegen Verlegung von Straßenbahn Geleiſen wird die gr Steinſtraße von
Montag den 27 d Mts bis Donnerstag den 30 d Mts für den Fahr
und Reitverkehr geſperrt

Halle den 24 Mai 1889 Die Polizei Perwaltung
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VPeutsohe Allgemeine Ausstellung für

Unfallverhütung

Berlüm 1889
im Landesausstellungspark

am BLehrter Bahnhof

Ausstellung

Maschinen im Betriebe
Besondere Sehenswürcigkeiten

Bergwerk Taucher Gekrierschacht
Theater

Mühle Brauerei im Betriebe

Täglich Großes Poppel Concert
m22

Geöffnet von 0 Uhr Vorm ab

Bintrittspreis 50 Pfg
Freitags bis 6 Uhr Abends

T 7 31f un v Werm r v e

für Industrie Berghau Baugewerbe
J Landwirthschaft Schifffahrt Verkehrsgewerbe etc S

vom Standpunkt des Arhbeiterschutzes

Mark

Jlluſtrirte deutſche Zeitſchrift
omane und Novellen der beſten und bedeutendſten Schriftſteller

Glänzende künſtleriſche Ausſtattung
Preis eines Vierzehntagsheftes jährlich 26 Hefte 40 Pfg

Monatsheftes jährlich 13 Hefte 80 Pfg
Beſtellungen nehmen alle Buchhandlungen entgegen

Probenummern
liefern alle Buchhandlungen ſowie die Verlagshandlung

von 8 geöffnet Fernsprecher Berlin W 10 Dentſches Verlagshaus
Halle Berlin Leipzig Nr 151 Emil Dominiſt

2 Drittheile d Menſchen leiden am nen Suckerocle cm Harz e Leben Jepr

Band warum
und ſonſtigen Würmern Dieſe
beſeitigt gefahr und ſchmerzlos

Rich Mohrmann
Haus

früher Noſſen in Sachſen
Tausenäe von Attesten

SivileProspecte gratis und franco J Kivile Preiſe

ohannis trieb
an den Folgen von geheimen

Angewohnheiten leiden

Preis 1 Mk in Briefmarken

2 Geſuche allerS Stellen Art befördert J
7an die dafür geeiguetſten

OriginalpreiſenS Blätter zu al5 die Aunoncen Expedition von

an den Promenaden
das Comfortabelſte eingerichtet hält ſich den geehrten Cürgäſten und Touriſten
angelegentlichſt empfohlen

Bäder werden in der zum Hötel gehörenden und mit demſelben in Verbindung
ſtehenden Badeanſtalt verabreicht

Marienburger Geldlotterie

Hauptgewinn 90,000 Mark Baar

Soolbad und klimatiſcher Kurort
Hötel und Pension Iichaelis

erſten Ranges dere Lage unmittelbar am Walde und
gegenüber der Poſt und Telegraphenſtation auf

Gute Küche Vorzügliche Weine Aufmerkſame Bedienung
Sool Fichtennadel Waſſer und alle Arten mediciniſche

Proſpecte gratis und franco

F Michaelis Seſther

Ziehung bestimmt 7 Juni er

Looſe a 3,50 Mk Antheile 1,75 Mk
Porto und Liſte 30 Pfg

Eisenhardt Berlin C Rochsetr 16
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Dachſteine Holz Thüren Fenſter Dachrinnen Ofen c verkauft ſpoitbilli

O Müller
weerſtraßr

Holz Holz Holz
z Schleuderpreiſen Jede n

er

anino
verk Gr Ulrichſtr 8 II Ahrendt

faſt neues engliſches

Kutſchgeſchirrzu verkaufen e 12 part rechts

e Inhalt 10 Exrr
Reilſtr 23

Teic gtheilmaſchineneu billig zu Verkaufe Uhlandſtr 1

1 mittelgroßes Kalkbett
billig zu verkaufen

Krauſenſtr 14 Hof 1 Tr l
Ein gebr Kinderwagen
zu verkaufen Merſeburgerſtr Nr 18 II

Steinweg 23 T Tr verkauftWringmaſchine Brotſchneive Brotbüchſe
Spiegel Schaukel Puppenwagen Treppen
ſtuhl Geige Kleiderſchrank Trage

Einen ſtark Einſpänner Leiterwa en
und eine Getreide Reinigungs maſchinekauft Kar Karl See Zörbig Ritter gaſſe

wo eſwerne Pumpe
iſt billig zu verkaufen

2 Sic ſchöne ne
Oleanderbäume

ind billig abzugeben inrei bei Trotha Nr 15
Meiderſchränke Kommoden

Bettſtellen mit Feder Matratzen verkauft
billig Brauer Schulgaſſe 1
E Vettſtelle Waſchtiſch n rtiſch b z verk Wallſtr 31 H r

n wit Jglouſien
eine eiſerne Stufen

gdensvoehrere Fenſter z

eiter verkauft Domgaſſe 3
Ein Hühnerhaus

erſchließbares Lattengeſtell und ein ge
auchter Kinderwagen zu verkaufen Zu
fragen Magdeburgerſtr Nr 434eim Tanga
ſanarienh noch im Ganz hn 2PVhch mit 8 groß m v Mut Zucht

gen Mangel an Platz verk
Hohenzollernſtr 2 4 TrTr Kaſten mit Schmetterlingen

ſehr gut paſſend für jeden Schüler
im Ganzen auch einzeln ganz billig

Mulaſſen

Rudolph Lassmann Zwingerſtr 22
Ein ſchlachtbares Schwein

zu verkaufen
Eichendorffſtr 7 Giebichenſtein 2

u vertauf durchNäheres
Rudolf Moſſe Halle

Einen Pinſcher u Pudel
preiswerth Dorotheenſtr 9

bruch S

Acker mit Thonlager
Nähe vone Ziegelfabrikation geeignet

ll erb Re zu kaufen geſucht Angeb
17 17 Exved d Ztg

Getragene Kleidunngeſtürke
Wäſche u Betten kauft fortwährend
S Schröder Gr Wallſtr 13 part

e
Große ulrichſtraſe 31

3 Etage zu vermiethen Näheres daſelbſt
im Saggeſchäft

ine Wohnung
iſt zum 1 Juli zu vermiethen

Mühlgraben 3

2 Stuben K zu verm
Schwetſchkeſtr 31

Herrſch Parterrewohnung
6 Zimmer u Zubeh m Gartenbenutzung
Näheres Schulgaſſe 5 1 Tr

1 ſchöne Parterre Wohnung be
ſtehend aus 2 Stuh 2 Kammern
u Zubehör ſofort oder ſpäter zu
beziehen Bölbergaſſe 2 an der
Gr Ulrichſtx nahe dem Markt

Wohnung mit oder ohne Werkſtelle
Lagerraum iſt zum 1 Juli zu vermieth

Mühlgraben 11

Auf dem Mühlgraben
ſind Wohnungen von Mk 200 550
e vermiethen und 1 pri zu beziehen

däheres bei Zuer
Stadt Zürich

gen Wohnung nenhergeſtellt

2 1 K u Zub an ruhige Leuteſof od ſpäter zu verm Preis 90 Thlr
Krauſenſtr 13 p

Wohnnng 36 Thlr
J Juli zu beziehen Wuchererſtr 34

Zu vermiethen
Eine Wohnung für 59 Thlr jetzt oder

ſpäter Albrechtſtr 16a P Lochnuer
Die große herrſch Beletage

Gr Märkerstr 1332
iſt zu verm u 1 Oktbr zu beziehen

ruhig gelegen

GeneralAnzeiger eiger für Halle und den Saalkreis Seite 7

Nvvl Zimmer
mit ſchöner Ausſicht

auf belebte Strgße ſofort od ſpäter beziehbar Gr Ulrichſtr 38 III
Logis für I Herrn und eine möbl

Stube ſchön und billig zu vermiethen
Doachritzgaſſe 13 2 Tr

Möblirtes größeres Zimmer
nebſt Kabinet ſowie ein kleineres Monat12 Mk für 1 oder 2 Herren

Mittelſtr 17 1 Tr
2 auſt junz Serren finden Logis

tmit gutem Mittagstiſch Sarz 32 1 Ei
2 ſehr anſtänd Loge

mit oder ohne Koft Gr Klausſtr 9 part
Möbl Stube h

8 Mark monatl Gr Klausſtr 7 2 Tr
Einige Schlafſtellen offen

Wuchererſtr 34 1
Schlafſtelle
Merſeburgerſtr 12

Seitengebäude II rechts

T
L

Off
zu vermiethen

Hof

laden Magagine
Ein ſchöner großer

Eckladen
mit zwei Schaufenſteru rc 1
zu vermiethen

Juli er

Leipzigerſtr 54
i den m Wohnung
nahe am Markt Preis 600 Mk 1 Octbr
ev früher zu vermiethen Off H 48
Exp d Ztg erbeten

Eine kleine Werkſtatt
mit Wohnung vermiethet zum 1 October

er Kl Sandberg Nr 3
nene

e r de
WanneS Se J dMeta

u Lohnſatz geſucht
Marienſtraße 6

Gelbgießßer
Schraubſtock ſucht

bei gutem Accord

für
Marienſtr 6

Eine renvmmnirte Fenerverſ Anſtalt
ſucht b feſt Bezügen ſchneidige Acquifi
teure Gefl Off Martinsberg 15 erb

Kl Wohnung zu vermiethen
5 Vereinsſtr 6

Freundliche Wohnung
K u zum 1 Juli z vermruhige Leute Brunoswarte h

Eine freundl Wohnnng
ſchön gelegen in geſunder Lage iſt ſogleich
od zum 1 Juli zu beziehen

Giebichenſtein Trothaerftr 34

Eine Wohnung ganze Etage
z Abvermiethen geeignet per 1 Juli zu
beziehen iſt zu vermiethen Off u VD J an die Exped d Ztg erbeten

Serrſchaftliche Wohnung
der 2 Etage zu verm 4 Stuben Speiſek

K u Zubehör 1 Jeteber J beziehen
Sophienſtr 6 part IMühlweg r

iſt die herrſchaftliche Parterre Wohnung
zum erſten October c zu beziehen

Ein Ariſton
mit 28 Notenblättern u ein Aquarium

an
Tr

zu

verkaufen Bechershof Nr 10 2 Tr
e Eisſchrauk

verkauft Bechershof 10

Tüchtiger Bautiſchler
ſofort geſucht Krukenbergſtr 8 Tiſchlerei
in kräſtiger Nausſneckh
unverheirathet wird geſucht

Gr Steinſtr 30 Rummels Viehhof
Dachdeckergefellen

ſucht H Vörner Dachdeckermeiſter
Gutenberg

Schuhmachergeſellen
werden bei hohen Lohn auf dauernde
Arbeit geſucht F Fricke

Franckeſtraße 7

Ein 12 13jähr Schulkunabe
wird als Laufburſche geſucht

Schmeerſtr 35/36

Ein junger Hausburſche
geſucht Gr Ulrichſtr 58

Tüchtige Erdarbeiter
geſucht Gr Ulrichſtr 17 Comptoir

Einen Tiſchler
ſucht auf dauernde Arbeit F Jäuicke
Drechslermſtr Krukenbergſtr V

Feder Matratzen m Bettfſt
u 2 Sophas neu ſehr bill zu verkaufen

Schülershof 15
Zu verkaufen1 Schreibtiſch Tiſche Stühle Nähma

ſchine u Gartenſchlauch
Henriettenſtr

einen
5 part

Ein alleinſtehender Mann
Zimmermaun ſucht eine kl Wohnung

Hausmannsdienſte würde Suchender gern
e Abernehmen Zu erfrag in d Exped

E j Mann ſ f d Sommermonate 1
kl kühles möbl Stübchen a Schlafſt
am liebſt in d Nähe v Anlagen, Gef
Off erb u B M 100 i d Exped d Bl

Wohunng gefucht
parterre bis 400 Mk Mitte der Stadt
oder begrenzt durch die gr Stein gr
Ulrich Geiſt Bernburger U Wucherer
e ben oder 4 Juli Off untB s509 an Haaſenſtein Vogler

Halle a S
Per T Juni ſucht ein junger Mann
ein ſauber und freundlich möblirtes Zimmer
event auch Zinnmner mit Cabinet ungenirt
in der Nähe der n Off
unter O 100 an die Exped d

e
T 99 e ene BMöblirte Stube

als Schlafſtelle Gr Schlamm 9 II
Moöblirte Wohnung ſofort u vermiethen

Kleine Sandberg 15 I
Eine fr o Stube VermLandwehrſtr 12 III ünte im großen Hauſe

Möb e zu vermiethen
l

Gr Klausſtr Nr 41 II

Tüchtige Holzbildhauergehülfen
ſucht ſofort

Besser Brunoswarte 16
Daſelbſt wird noch ein Lehrling an

genommen

Rieſen 10Pfg Vazarſucht 1 Verkäuferin u n
Gr Ulrichſtr 46

Ein Mädchen das melken kann
b 50 Thlr Lohn geſ

Bölbergaſſe 24 I Wolfram
Ein ordentliches Dienſtmädchen

u Aufwartemädchen wird geſucht
Böllbergerweg 44 i L

Mädchen auf Herrenarbrit
geſucht Große Steinſtr 62 im Hofe links
Ein ordentl reinl Dienſtmädchen
welches Liebe zu Kindern hat wird ſofort
geſucht Anhalterſtr 24 III

Zur Aufwartung
reinl älteres Mädchen ſof geſ

Freudenplan 3
Zu erfr
3 Tr

Ein junges Mädchen
für den ganzen Tag wird geſucht

Barfüßerſtr 11 IEin Mädchen v 14 15 Jahren
als Aufwartung für Vormittag geſucht

Niemeyerſtr 1 3 Tr
Ein ordentl fleißiges Mädchenvom Lande zum 1 Juli geſucht

Spiegelgaſſe 9 I r
Eine ordentl Fran od Mädchen

wird zur Aufwartung geſucht
Geiſtſtraße

Per 1 Jnli
von einer kleinen Familie
braves Hausmädchen geſucht
Lohn dauernde Stellung und
Behandlung Näheres bei

M Gunke Giebichenſtein

37 J

ein tage
Hoher

familiäre

Surgſtr 9

Junge Matchen
die das Schneidern u Zuſchneiden gründ
lich lernen wollen und junge Damen
die ausgelernt haben werden zur Hülfe
geſucht Wuchererſtraße 40 3 Etg l

Eine ordentliche
Waſch und Putzfrau

wird ſofort geſucht Gr Steinſtr 64 II

Stellen suchen
Ein geübter Thürenanſchläger

und Einſetzer ſucht Arbeit auf Accord
Näheres in der Exp d Blattes
Ein ält anſt gebild Mädchen
ſucht eine Aufwartung für den ganzen Tag

zu erfr Kl Schloßgaſſe 9 p
Für ein ipuges Mädchen

wird ſofort Stelle geſucht zu größeren
Kindern Daſſelbe kann Schularbeiten
beaufſichtigen und ſich ſonſt in der Wirth
ſchaft nützlich machen iefl Off unter
H 50 an den General iger

Ein jungee Mähdchen
20 Jahre ſucht zur hrung einer kleinen
einfachen Haushaltung zum 15 Juni
Stellung Zu erfr Albrechtſtr 18 2 Tr

Eine Frau ſucht Veſchäſtignung
im Waſchen und Scheuern zu erfragen

Händelſtr 36 2 Tr
Ein Mädchen

wünſcht Aufwartung oder eine Stelle als
Dienſtmädchen e erfragen

Große Ulrichſtr 12 I

Ordemtliche Fran
ſucht für 2 Std Aufwtg Abends
Comtoir oder Laden zu reinigen Zu er
fragen in der Exped d Ztg

Eine geübte Schneiderin
w Beſchäftigung Daſelbſt anſt
für einen Herrn

Logis

Albrechtſtr 28 p I
SOrdentliche Frau

ſucht Aufwartung zu halben

erfragen Bruno
Tagen zu

3warte 4

Familie ſucht
Baumann Nach

u Gol
Jch ſuche für meinen Sohn

welcher das Glaſerhandwerk erlernen will
einen tüchtigen LehrmeiſterFriedxrieh Bäckermeiſter

Lehrling a achtb

Ed
Furg Mavrins Juwelier dſchmied

Uhlandſtr 1

Per I Juli von einem hieſigenSe Zätt

1 Lehrling
mit guten Schulkenntniſſen gegen
mouagtliche Vergütung geſucht Off
unter M R 3503 an Hagsen
stein Vogler Halle erbeten

Sochen mnpfong

mit friſcher Kalbslymnhe
Mittwochs u Sonnabends 1 bis 3 Uhr

F Kurz prakt Arzt
kl Ulrichſtr 2734

Foh mnpfe
Montag den 27 Dienstag den 28
und Mittwoch den 29 Mai Nachmittags von 23 r

Dr med Hoffmann
BernburgerſtrWilh Herz Co

Getreidegeſchäft Magdeburg
aſſeriren zursaak Victoria Erbſen
Wicken gelbe Tupinen Saat
mais etc und ſtehen mit Proben gern

zu Dieuſten

Disschränke
eigenes Fabrikat

empfehlen in bewährtſter Conſtrue
tion zu billigften Preiſen

Erlecke Karras
nur Kl Ulrichstr 27 a

Vorjähriger Umſatz über 50 Stück
c r7Rieſen 10Pfg Bazar

Gr Ulrichſtr 46
Eingetroffen Großer Poſten Cocus

Knöpfe ſowie viele Neuheiten

Schellfiſch
lebendfriſch empfing und empfiehlt

Musculus Geiſtſtr 37

IKCaſee
täglich friſch gebrannt

Berliner Miſchung Pfund 1 Mk 30 Pf

Holländ 1 40Wiener 1 60Karlsbader 1 680feinſt Myſor Perl 2
empfiehlt

Otto Salzmann Griſtſtr 20

Apfelweiln
beſten Frankfurter Flaſche 35
fiehltc Salzmann Geiſtſtr 20

Die
Annoncenannahmeſtelle

Frieſenſtr G p I
beſorgt alle Art Anzeigen für den General

Anzeiger und jede and Zeitungen zu
DOriginalpreiſen

EBuBSEZ
echt orientaliſches Enthaarungsmittel ent
fernt binnen 5 Minuten die Haare wo
man ſie nicht wünſcht und iſt für die
Haut ganz unſchädlich à J 1 Mark Zu
haben in den Friſeurgeſchäften der HerrenK Schlenvoigt alte Promengde 16a

W Raute Albrechtſtr 18 Ecke
Geſchmiedete Nägel Bank und G

eiſen Putz und Rohrhaken liefert
Preiſe Fr Schäfer

eſims
zu bill

Nagelſchmiedemſtr
kl Ulrichſtraße 4

Speiſe d
h0 Mk 5 Ltr 25 Pfg verkauMühlweg 30

Spätblaue Kartoffelnà Ctr ft
5 Liter 25 Pfg

Bädergaſſe S
fſ Sauerkohl 2 Pfund 15 Pfg auchhlreiche Speifekartoffeln ſaure
Milch in Satten B Grauert

Mauergaſſe 13
Betten vermiethet

Gr Berlin 17
Alle Dacharbeiten übernimmt u

führt ans Carl ente
w 93 7 8 53Dachdeckermeiſter Feldſtraße

6 3 o ZWäre
zu waſchen u plätten wird

Steinbocksgaſſe 1 2 Tr a
Eine geübte Plätterin

empfiehlt ſich zum Plätten in und außer
dem Hauſe zu erfragen

Raffinerieſtr 7e
Damen und Kinderkleider

werden ſauber und billig angefertigt
Krauſenſtraße 170 im Sout

wird auch ein Nähmädchen

angenommen
Markt

Daſelbſt
geſucht

BVuchführung
ſonſtige ſchriftl Arbeiten werden

lbends und Sonntags gewiſſenhaft be
ſorgt Neunhäuſer 3 3 Tr

Ein junger Kaufmann wünſcht

Zither Unterricht
zu nehmen Gefl ſchriftl Off erbeten

Gr Sandberg 4 part
Hypothekengelder

verleiht
Subdirector C Lanuge Wilhelmſtr 20

100,000 90,000 75,000
40,000 32,000 25,00020,0600 18,000 15,00012,000 und 2 mal 9,000 M
ſind auf gute Hypotheken ſofort zu
4 Prozent auszuleihen

Halle a Auguſtaſtraße 13b part

R Pauly
Eine ordentliche Frau in den 50 Jah

ren findet Gelegenheit ſich mit einem äl
teren Arbeitsmann barign wieder zu
verheirathen Offerten in der Expe n ition
dieſer Zeitung unter Chiffre R S 25

Glück auf
Der Bergmann Herrn Fr Wilhelm

Schröder in Seeben zu ſeinem Wie
genfeſte ein dreimaliges donnerndes Hoch
daß dierganze Grube wackelt und er vor
Freuden zappelt

Jch warne hiermit Jedermann meinem
Sohn Theodor Leyſer etwas auf meinen
Namen zu borgen indem ich keine Zahlung

leiſte W LeyserKleiner branner Hund
mit weißen Pfoten entlaufen Abzugeben

Gr Ulrichſtraße 42

renEin Damen Handſchuh

iſt gefunden worden Abzuholen
Rathhausgaſſe 14 I

2 an z Damenhofen etſeren

von Mühlweg bis Wuchererſtr Abzugebengegen Belohnung Wuchererſte 17

Ein Dienſibuch
verloren abzugeben Große Steinſtraße 23
Hof 1 Tr

Ein gold Ohrring verl Glockenform
Bitte abgzugeben Harz 18 1 Tr

Eine Kinderwagendecke
braungelb wurde geftern auf dem Markt

verloren Bitte abzugeben Bechershof G

bei Frau ViewegAm Sonntag Abend ein Armband mit
Kaiſer Friedrich Münzen von der Peißnitz
bis an den Pfälzer Schießgraben r
Abzugeben Brunoswarte 4 1 T

Haupt faprdition

Gr Ulrichstrasse 36
Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis

8 Uhr Abends
Verantworklich für den Inſeratentheil

Adolf Findeiſen in Halle a Saale
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Leipzigerstr C I I 22 BI h I I S Leipzigerstrs Larekke Co früher Elhrich Halle a S
GröSsste Auswahl in

Herren Damen und Kinderstiefeln und Schuhen
F Solide Prreise en sohnell vuncdlk billigt

S 7 e e e e je e e c S 8

steht noch immer unübertroffen da im Wohlgeschmack Löslichkeit Reinheit undNr 3 Mk 1 60 per K bei 21 Kg 1,30 Mk per Kg natürlichen Aroma der Kakaobohne ob Kalt oder warm Vollendetsto

heuische Schokolade aliens er Kakao
Fabrikation und Anwendung besten Rohmaterials erklärt dass Jedermann derbietet jeder Concurrenz namentlich der ausländischen die S r R Mit UMliongor Kakao macht onsolb ngoron Vahrikuton vorgient h

n m Ar e d e z E einen Versuch mit Ha onselben 8S Spitze Die Guaruntiemarks de uts her soholroladenfabrikan DieGarantiemarke deutse herschokoladenfabrikanten bürgt für 8
t e ten bürgt für die Güte und Reinheit des Fabrikates Güte und Reinheit des Fabrilkates Eingzel Preise 2 M bis 3 20M pr Ko e

e 53 tr e e e

Schokolacenfabrik von fr Davich Söhne Schoboladenfabriß von Fr David Söhne

Dannmen er e Serrenſtraße 7
9 Grösste Auswahl in shlinsen Rüschen Tricotagen und Strumpfwaaren Sc

angen Garten und Colonnacden Kegelbahn franz Billard Pianino
S O S r Biere Mittagstisch Gewählte Speisekarte

a

I ALI E a VWuchererstrasse 26 Freigang C e
e e e de en e v 7 e nS 7 e 7 J De Neu eröffnet5 von a s ar Tei chum a I Erfurt Hallesches Fahrräder DepotS iſt der beſte und wohlſchmeckendſte Kaffeez uſatz c i e

e Lager von Fahrrädern aller Syſteme für Erwachſene8 Mild aus giebig und billig ſollte er in keinem Haushalt fehl en Er giebt dem und die Jugend Reparaturen Erſatz und Zu ue geringſten Kaffee Aroma und veredelt ſelbſt noch die feinſten Sorten behörtheile Empfehle zu billigſten Preiſen Fahrräder

S J e aller dentſchen und engl Fabrikate neueſte Modelle FürS No Wilh Sehliack e beſtes Material Auch auf Abzahlung Käufern von
e General Vertreter l Zweirädern Erlernen gratis ditior3 re 5 c Verkaufsſtellen L Einige Maſchinen werden miethsweiſe abgegeben genonEih Teichmanu Hrust Beyer hall Fahrräder Depot Magdeburgerſtraße 1d Halle a S nd

J 7 u 3 r ndHerm Vahlberg Osw Veichmmannu J n10 Pfg das Packet Bern r uss Die diesjährige Ausſtellung des Kunſtvereins in Halle beginnt mit dem graren 8 i l 30 Mai im Saale des Volksſchulgebäudes neue Promenade 13 Der Beitritt FEtätDre l e Tun V r zum Verein findet auf vorgängige Anmeldung bei dem Vorſtande oder an der Kaſſe J
e Theodor Bammsech e Franz Sehumann für Einheimiſche und Fremde unter den in den Statuten feſtgeſetzten Beding

Giebichenſtein I ungen ſtatt uittich j ſtraße 5 ie Mitglieder des Vereins haben freien Eintritt ſie erhalten Partoutbillets5 A Reichardt jun Burgſtraße 50 Die Mitgliede e ere fre illetse Otto Pallas r i rm S für jedes einzelne Familienglied zu 1 Mk oder die gefammte Familie zu 3 Mk J
e T Für Nichtmitglieder beträgt der Eintrittspreis 50 Pfg2 C Boehm J a Dammseh S An den Nachmittagen jedes Mittwochs und Sonnabends von 2 Uhr ab beträgt n da

S e e e e der Eintrittspreis 25 Pfg cNichtmitgliedern werden Partoutbillets auf ihre Perſon lautend zu 3 Mk aus 9

4 es W geſtellt An z
Stahl Kartoffel Rühben unch alnalle TNonter Wegen Ankaufs von Gemälden c wendet man ſich an ein Mitglied des Vor uns

9 g ſtandesection Mahortſchitſch C C indern wird de At 4 Direction jortſchitſch e Co Kindern wird der Zutritt nur unter Aufſicht Erwachſener geſtattet 3Getreidehacken Mr Leonce und Mme Lolla Die ausgeſtellten Kunſtwerke werden dem Schutze aller Beſuchenden beſtens 2
in Breiten von 2l2 3 31 4 412 5 512 6 62 T7 7 8 9 Zoll ſtradfahrer u Bropgnriongleure r e Se offeriren Pilligſt Kunſtradfahrer u Bravourfjongleure Stöcke und Schirme dürfen nicht in die Ausſtellungsräume mitgenommen

offeriren biig Die Cretiennes werden JS engliſche Mikado Duettiſtener pel mann e Ka Seele verneier Der Vorſtand des Kunſtvereins
mit ihren dreſſirten Kakadusdie Knistey Truppe Eppmann s Panopticume e e Engliſch Excentriſchg I ſf J Herren Ara und Zebra Halle Magdebuugerstu Es

W r iſche P L rovin
V z 9 grej arabiſche Pyramiden Künſtler e J tz W chy ih e e 01IP7 a 06 Fräulein Margarethe Völker e te ochze 9 icht b

e g die Geigenfee auf dem Telegraphendraht Aufſtellung neuer Gruppen ſowie vollſtändig neue Gemäldegalerie, rdnur

S Fräulein Kathi Ric Fs ikves v 9 Inh M Ahr Leipzigerstr 12 Fräulem t e ter Es ladet Kunſtfreunde noch e ppmnrn Beſitzer r
g J u 7 4 t TEmpf Rohe Kafſee s vorzügl Qual Congo Sonchon und Pecco Die Florus Wruppe 2 dalenThee zu herabgeſ Preiſen dentſch und holl Cacao ansgew u in Büchſen Wiederauftreten auf allgemeines Verlangen nd pPfd von 2 Mk an Chokolade in Tafeln Bruch u Mehl zu Zucker V Carl ſeinendüten h Pfd 509 Pfg Rocks n J n Kaffenöffnung 7 Uhr Anfang der o viſchetVorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr lteHeute Dienstag Abends S Uhr t77 327 irm Stockeu V eGrosses Militär Concert

Teipzigerstr 4 Steſs Nouheſten
Jauern5 VS Hamen unch Kinclerküke der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Regmts Nr 36 Prohut

e Entree à Person 30 Pfg egeſchmackvoll garnirf O Wiegert Kapellmeiſtervon ilen einfachſten bis zu en feinften W ſpe en n Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark wie bekannt o

Große Kuswaſil zu nur ſolicſen Preiſen Meneſe Muſſer Größte Auswahl 7f Werwoke Sſwereleeſe 19 ne n Saalsohloss Brauerei Giehbichenstein
S S Skroſiſiukwäſche mit neueſten Formen S ehe Fauumn Hiümmelfahrtstage

u 5 Ex str 45S früh S UhrII Kartoffeln Grosses Militär Concert
cier Kapelle des Königl Magdeburg Füs Req Nr 36Hochf Spüt billigſt 9C H Heiland Drahtwaaren Ferri de e i h Entree FPorwon 18

Etr 3,50 Mk 5 Ltr 35 Pf iDraht Weberei Fleehterel Sied Gitter und Darrhordep Fabtix e t n e O Wiegert Kapellmeister
Flecken Ctr 2,80 Mk 5 Ltr 28 Pfalle a Magdeburgerstr No 47 keereeoſſen e Tin r Darrhorden gepreßt und gewebt für Malz ueres er Steinweg 27b r 1

c

z Cichorien Knochen und Hopfendarren

See Drahtgewebe Drahtgeflechte eomplete ff r Dienstag Abende Geflügelhäuſer Volièren Heck und d s 4en e ln käfige g ei 9 CS e S iſerne Bettſtellen m SpiralſpannungS Pavillons und GartenlanbenS Skamenniſche Roſenſchirme 7 re 9 Echt Berliner Wei o
h Vergitterungen jeder Art kann in den Beſitz von elsse Hotel tGrab Dach Balcon und Treppen Geländer Durchwürfe für Sand Mey er s und Brockhaus Stadt Berlin de

Getre ide Sortier Cylinder Stachelzaundraht

J n 8 Converſations ſexicon SchuhmacherJ zwOtto Thieme Teutschenthal u n SchuhmacherInnungAuswahl von Portemonnaies Cigarren Etuis Viſitenkarten oder vierteljährlicher Die zu eite ontag Abend angeſetzte ger alverſaninine kann war
ehe r Geburtetags u Hochzeitsgedichten Einladungen u Gevatte Ratenzahlung Off erb Reparatur des Vereinslokals erſt am nächſten Montag 3 Juni ſt à Fe

karten Annahme von ſämmtlichen Druck Arbeiten zu billigſten Preiſen u W B 39 an d Exped falls Lehrlingsaufnahme
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